
Ausgabe 166
29. Jahrgang - Mai 2024

www.stadtmarketing-hoerstel.de

STADTMAGAZIN
HörstelHörstelerer

Tecklenburger Str. 24 - 48477 Riesenbeck - Tel.: 0 54 54  /  71 07 

Ottenhues

Fußpfl ege Reparaturen

- Anzeige - 



Sandbergstraße 2 - 48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 83 44

-Beerdigungsinstitut-
Individuelle Beratung

-Erledigung sämtlicher Formalitäten-
-eigene Druckerei-
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Bahnhofstraße 21 · 48477 Hörstel
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Elektro-Installation · Elektro-Hausgeräte · Kundendienst · Miele-Fachhändler

l Elektroinstallation
für Neubau- und
Umbauprojekte

l Reparaturen und
Wartungsarbeiten
in Gewerbe und Industrie

l Moderne
Beleuchtungsanlagen

l EDV-Netzwerkinstallationen

l Telefonanlagen

l Photovoltaik-Solarstromanlagen

l Reparaturservice und
Kundendienst

l Fachgeschäft
für Elektroartikel, Beleuchtung,
Elektromaterial und Ersatzteile
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Heizungstechnik
Sanitärinstallation

Klempnerei 
Grundwasserabsenkung

Regenerative Energien
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Altenrheiner Weg 42
48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon: 05978 238
Telefax: 05978 369
E-Mail: info@weweler.de
Internet: www.weweler.de

Neier
Gasthof zum Adler

Saalbetrieb  Übernachtung  Gastwirtschaft

Lange Straße 35    48477 Hörstel-Bevergern
Tel: 0 54 59 - 83 12    Fax: 0 54 59 - 44 78    www. zum-adler-neier.de

• Fliesen • Estrich
Münsterstraße 36
48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon 0 54 54 / 82 48
Telefax 0 54 54 / 70 01

info@fl iesen-lindenschmidt.de
www.fl iesen-lindenschmidt.de

 Glasreinigung inkl. Rahmen & Falzen
 Treppenhausreinigung
 Bauschlussreinigung
 Reinigung von Dächern und Wintergärten
 Jalousie- & Ra� storereinigung
 Solar- und PV-Reinigung

0163 2372 979
0 54 54 628 98 35
Mo.-Fr.: 7.00 - 17.00 Uhr

www.glasreinigung-postmeier.de

 Venhauser Bruch 11
 48480 Spelle

 Tel 0 59 77 / 65 59 010
  0 59 78 / 12 25

 info@uden-bedachung.de  
 www.uden-bedachung.de

Wir suchen:
Vorarbeiter

Facharbeiter 
Fachhelfer 
für unseren 

neuen Standort in Spelle
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Weil alles passieren kann, sollten Sie 
auch auf alles vorbereitet sein.

Wir sorgen für Klarheit bei Versicherungen und Finanzen. Immer 
das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche  
Beratung. Darauf können Sie sich bei uns immer verlassen.

Generalagentur Benedikt Bruns
Lange Straße 21
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05459 80480
Fax 05459 804820
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FOTO DES MONATS   MAI / JUNI 2024  
Morgenstimmung im Lager Feld 

EIN FEST FÜR DIE GANZE FAMILIE
Kanalfest am 18. August 2024 auf der Schleuseninsel

Dieses Foto wurde unser neues FOTO DES 
MONATS, aufgenommen von Michael Grüter. 

Dazu schreibt uns der Fotograf: "Ich bin am 10.April 
letzten Jahres früh am Morgen mit dem Fahrrad 
ins Lager Feld/Richtung dort am Lager Damm/
Jacksonweg sind viele Pferde auf der Weide. Die 
Gegend kenne ich Recht gut, bin in der Bauerschaft 
Lage aufgewachsen. Ich bin dort vor allem früh am 
Morgen gern unterwegs, Sonnenaufgang, Dunst, 

Nebel und diese Ruhe!"
Wir freuen uns schon auf die nächsten Einsendun-
gen zum Foto des Monats bis zum 10. Juni 2024 per 
E-Mail an REDAKTION@STADTMARKETING-HOER-
STEL.DE.  Das schönste Foto, aufgenommen in der 
Stadt Hörstel, wird dann erneut zum FOTO DES MO-
NATS gekürt!                                                                   (as)

Am 18. August 2024 ist es wieder soweit. Zum 19. 
Mal lädt die Stadt Hörstel mit Unterstützung des 
Arbeitskreises Kunst und Kultur im Stadtmarke-
ting e. V. Jung und Alt zu einem Familiensonntag 
ab 14.00 Uhr ein. Der Eintritt ist frei.

Die Tanzgruppe der Offenen Tür St. Reinhildis 
wird unter Anleitung von Dorina Kerber ihre 

aktuellen Tänze präsentieren. Auch das Zappeltier 
mit Musik von Frank und seinen Freunden ist zu Gast 
und wird vor allem die kleinen Zuschauerinnen und 
Zuschauer begeistern. Außerdem dürfen sich die 
Besucherinnen und Besucher auf die Big Band der 
Musikschule Ibbenbüren sowie die Band Southern 
Streamline freuen. Der Schiffsmodellclub Ibbenbü-
ren ist wieder mit dabei und wird seine Modellboo-
te zu Wasser lassen. Rund um das Kanalfest gibt es 
außerdem wieder ein unterhaltsames Rahmenpro-
gramm mit Bootstouren, Kinderschminken, Mit-
mach-Aktionen und vielem mehr. Der Festwirt sorgt 
für das leibliche Wohl. Ein ausführlicher Program-
mablauf der Veranstaltung erscheint in der nächsten 
Ausgabe des Stadtmagazins.                                        (pd)



HEIMAT-PREIS NRW 
IN DER STADT HÖRSTEL
5.000 Euro 
für ehrenamtliches Engagement
Auch 2024 lobt die Stadt Hörstel zum zweiten Mal den Heimat-Preis NRW 
aus. Im vergangenen Jahr freuten sich der Arbeitskreis Ortsgeschichte des 
Heimatvereins Riesenbeck, der Initiativ-Kreis BeTreff Bevergern und die 
Landfrauen Riesenbeck/Bevergern über ihre Auszeichnungen. Wer soll den 
„Heimat-Preis“ 2024 bekommen?

Das Landesprogramm „Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir för-

dern, was Menschen verbindet“ möch-
te Menschen für lokale und regionale 
Besonderheiten begeistern und die 
positiv gelebte Vielfalt in Nordrhein-
Westfalen deutlich sichtbar machen. 
Mit einem Preisgeld von insgesamt 
5.000 Euro sollen ehrenamtliches 
Engagement und nachahmenswerte 
Projekte im Bereich Heimat von Ein-
zelpersonen, Initiativen oder Verei-
nen, die sich innovativ und nachhaltig 
für eine Heimatinitiative verdient ge-
macht haben, gewürdigt werden.
Gefördert werden herausragende und 
Beispiel gebende, einzelne Projekte 
von Vereinen, Verbänden und sonsti-
gen örtlichen Organisationen und Per-
sonen aus dem Stadtgebiet Hörstel. 
Die Projekte müssen im Stadtgebiet 
Hörstel beheimatet sein. Ausgeschlos-
sen von der Förderung sind Projekte, 
die bereits aus anderen öffentlichen 
Förderprogrammen Mittel erhalten 
haben. Auch Bewerbungen der Preis-
träger aus dem vergangenen Jahr 
können nicht berücksichtigt werden. 
Die Projekte müssen dazu dienen, 
örtliche bzw. regionale Identität zu 
stiften, zu fördern und zu erhalten, Ge-
meinschaft zu stärken und Menschen 
miteinander zu verbinden wie z. B. In-
itiativen zur Attraktivitätssteigerung 
öffentlicher oder öffentlich zugäng-
licher Örtlichkeiten, Projekte zur me-
dialen Darstellung und Vermittlung 
von Heimatgeschichte, Vorhaben zur 
Inszenierung und Kenntlichmachung 
von Objekten, Landschaften, Wegen 
und Örtlichkeiten mit besonderer lo-
kaler oder regionaler Bedeutung, in-
tegrative Initiativen, die darauf abzie-
len, für Menschen eine neue Heimat 
in Hörstel zu schaffen, Projekte zur 
nachhaltigen Natur- und Landschafts-
pflege. 

Damit möglichst viele Vereine, Ver-
bände, Projekte oder Initiativen von 
dem Preisgeld profitieren können, 
wird das Preisgeld in drei Abstufun-
gen verliehen. Der erste Preis wird mit 
2.500 Euro dotiert, der zweite Preis 
mit 1.500 Euro und der dritte Preis mit 
1.000 Euro. Unter Berücksichtigung 
der jeweils vorliegenden Bewerbun-
gen kann auch nur ein Projekt mit 
einem Preisgeld von 5.000 Euro oder 
zwei Projekte mit aufgeteilten Preis-
geldern gefördert werden. Über die 
Vergabe des Heimat-Preises entschei-
det eine Jury, die aus Vertretern der 
Ratsfraktionen, dem Bürgermeister 
und Verwaltungsmitarbeitern zusam-
mengesetzt wurde. 

Bewerbungen können bis einschließ-
lich Freitag, 12. Juli 2024, eingereicht 
werden, und zwar online unter www.
hoerstel.de, per E-Mail an heimat-
preis@hoerstel.de oder per Post an 
den Bürgermeister der Stadt Hörstel, 
Kalixtusstr. 6, 48477 Hörstel. Aus-
künfte erteilt der Fachdienst Bildung, 
Sport und Kultur der Stadt Hörstel un-
ter der Tel. 05454/911-178. 

Sanierung 
mit Stil
Mariano Enax | Kreimershoek 1  | 48477 Hörstel              
      05459 971580        www. maler-enax.de         maler.enax

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
eMail: info@shk-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 60 54

Internet: www.shk-gerdes.de

Markeng renze  15  |  48477  Hö rs t e l -D re i e rwa lde  |  f on  +49  [0 ]  5978  91630
w w w . s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e  |  i n f o @ s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e

Raumkonzep t e  und 
Möbe l un i k a t e  f ü r 
i n d i v i d ue l l e  L ebens r äume
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ERSTER BACKTAG 
DES HEIMATVEREINS 
DREIERWALDE 
Spaß an der Arbeit und am Ergebnis
Wer den gelernten Bäckermeister, Heiner Feldhaus, samt seiner Gehilfen 
Ende März in Reinings Mühle und vor allem im neuen Backhaus daneben 
erlebt hat, merkte schnell, mit wieviel Spaß und Eifer die fünf Männer bei 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit waren. Unter der Anleitung des Bäckermeisters 
wurden rund 150 Brote, die vorher bestellt worden waren, gebacken. 

Es war nach einigen Probeläufen der 
erste richtige Backtag im neuen al-

ten Backhaus, das neben der Mühle vom 
Hof Hermes nachgebaut wurde. Und die 
Männer hatten nicht nur reichlich Spaß 
während der Arbeit, sondern am Ende 
auch an dem Ergebnis. Für das nach alter 
Handwerkskunst gebackene Brot gab es 
reichlich Lob von denen, die es am Tag 
darauf verköstigt haben. 
Die fünf Männer arbeiteten den ganzen 
Tag lang Hand in Hand und jeder hatte 
sogar eine eigene, wenn auch tempo-
räre, Berufsbezeichnung, wie der Bäc-
kermeister persönlich vorstellte: „Hier 

am Ofen tut Heizermeister, Richard 
Hagemann, sein Werk. Und die drei 
Bäckerburschen gehen uns ordentlich 
zur Hand“, lachte Heiner Feldhaus. Die 
drei Bäckerburschen, das waren Ludger 
Schütte-Bruns, Bernd Haasken und Ul-
rich Hermes. 
Was es bedeutet, Brot auf die gute alte 
Art und Weise wie früher zu backen, 
erklärt der Bäckermeister so: „Den Sau-
erteig habe ich schon vor einer Woche 
zubereitet. Dieser Teig muss eine Wo-
che lang geführt werden. So lautet der 
Begriff für die Ruhezeit im Fachjargon.“ 
Am Backtag selbst hat er dann morgens 
die restlichen Zutaten dazugegeben, 
Weizenvollkornschrot, Roggenvollkorn-
schrot, Leinsamen und Sonnenblu-
menkerne. Nach zwei Stunden weiterer 
Ruhezeit und rund 40 Minuten bei 240 
Grad im Ofen des Backhauses ist aus 
jedem der Teiglinge ein herrlich duften-
des Weizenkrustenbrot geworden.
Außerdem wurde noch ein Osterbrot 
mit vielen Früchten gebacken. Den Teig 
dafür hat Feldhaus am Backtag frisch 
angesetzt. „Hefeteig, dazu Orangeat, 
Zitronat, Datteln, Mandeln, Rosinen und 
etwas Vanille – und fertig ist der Teig.“ 
Das Osterbrot musste etwas länger in 
den Ofen als das Weizenkrustenbrot. 
„Die Früchte sind relativ schwer. Wenn 
das Brot zu kurz backt, hat man in der 
Mitte schnell Matsch“, so der Fachmann.
Den Ofen überhaupt auf die passende 
Betriebstemperatur von circa 240 Grad 
zu bringen, ist nicht ganz so einfach 
wie beim heimischen Elektroherd. Hier 
kommt der Heizermeister alias Richard 
Hagemann ins Spiel: „Ich habe den Ofen 
schon einen Tag vorher drei Stunden 
lang vorgeheizt, bis er etwa 270 Grad 
erreicht hat“, erzählt der Dreierwalder. 
„Am Backtag selbst, rund 14 Stunden 
später, hatte er dank der super Isolation 
immer noch 180 Grad.“ Der Heizvor-

Die fertigen Brote lagen am Tag 
nach dem Backen zur Abholung 
in der Mühle bereit. 

(Foto: Andreas Winnemöller)

Die Backgruppe des Heimatvereins war mit viel Spaß bei der Sache (v.l.): 
Richard Hagemann, Ulrich Hermes, Heiner Feldhaus, Ludger Schütte-Bruns 
und Bernd Haasken.                                                        (Foto: Andreas Winnemöller)
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Bedachungen

 Rohe G
m

bH

www.bedachungen-rohe.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerarbeiten
• Sturmschäden
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Flachdacharbeiten

48477 Hörstel • Tel.: 0 54 59 / 97 22 00

gang an sich läuft so: „Für das Vor- und 
Zwischenheizen wird das Holz auf die 
Backfläche gelegt und angezündet. 
Die Reste der Glut werden nach hinten 
geschoben und dann wird gebacken“, 
erklärt Richard Hagemann. Zweimal 
musste er bei 14 Backchargen zwischen-
durch nachheizen. Über Nacht wurden 
die fertigen Brote dann fachgerecht in 
Reinings Mühle gelagert. „Beide Brote 
müssen eine Nacht lang ruhen, damit 
sich der Geschmack richtig entfalten 
kann. Am nächsten Tag sind sie dann 
wirklich perfekt“, sagt Heiner Feldhaus 

Mit dem Ergebnis war sowohl das Back-
team als auch deren Kunden sehr zufrie-
den. Zu der Backtruppe des Heimatver-
eins gehören neben den Genannten 
auch noch Ulli Heeger und Reinhard  
Welp.                                                        (aw)

Tel: 0151 12355103
Erlenstraße 19 | 48477 Hörstel

 Nach dem prüfenden Blick des Fachmannes muss die 
Klappe des Ofens schnell wieder geschlossen werden, um 
Hitzeverlust zu vermeiden.          (Foto: Andreas Winnemöller)

Für den schärfsten AUSDRUCK!

Lassen Sie sich von unserer weitreichenden  
Produktpalette  inspirieren. Wir bieten Ihnen:

· 60 Jahre Erfahrung
·  Hochwertige Geschäftsdrucksachen aller Art, Kataloge,   

Broschüren, Flyer u.v.m. im Offsetdruck
· Beste Qualität und faire Preise 
·  Kundenbetreuung von der Idee  

bis zum fertigen Endprodukt
·  Fünfte Farbe im Digitaldruck  

(Neon, Weiß, Spotlack)

Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Str. 51 · 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel. (0 54 54) 93 08-0 · info@lammert.de · www.lammert.de

FAHRSCHULE 
aller Klassen

Tel. 0 54 59 - 97 17 77
Fax 0 54 59 - 75 31

www.fahrschule-echelmeyer.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für Sicherheit auf Rädern
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Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

post@gebaeuderreinigung-geersen.de

www.gebaeudereinigung-geersen.de

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media Seiten
#gebaeudereinigunggeersen

BANNER WURDE IN RIESENBECK WIEDER AUFGEHÄNGT
Banner „Hörstel bleibt bunt“ schon am ersten Tag mutwillig zerschnitten
Brutal heruntergerissen, mehrmals zerschnitten, so hing das vier Meter lange, farbenfrohe Banner „Hörstel bleibt bunt!“ schon nach der gelungenen 
Demonstration von mehr als 1400 Teilnehmern am nächsten Morgen von der Brücke in Hörstel herab. Das Plakat hatten Mitglieder der Initiative "Hörstel 
bleibt bunt" am 1. März am Geländer der Überführung der Bahnhofstraße aufgehängt. 

Am 3. März, dem Tag der Demo, 
waren nachts die meisten Kabel-

binder durchtrennt worden. Die Initia-
toren ersetzten sie sofort am Morgen 
darauf. Tags drauf hing das Banner 
vielfach zerschnitten vom Geländer 
herab und wurde geborgen. Wer ist 
so undemokratisch, dass ein Plakat für 
Freiheit, Menschenrechte, freie Mei-
nungsäußerung so stört, dass es nicht 

nur entfernt wird, sondern auch noch 
zerschnitten wurde? Unverständnis 
und Enttäuschung herrschte bei den 
Organisatoren und sie erstatteten An-
zeige gegen die unbekannten Täter. 
Es stellte sich die Frage: „Was macht 
man mit so einem total zerstörten 
Banner? Wieder aufhängen, aber so, 
dass die Schnittstellen deutlich zu 
sehen sind!“ Es wurde eine Firma in 

Einladung zum Europafest
Die Initiative „Hörstel bleibt bunt“ lädt Samstag, 8. Juni 2024 zum Euro-
pafest in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr in den Bürgerpark in Hörstel ein. 
Neben Infoständen von politischen Parteien und anderen Organisationen 
werden auch Essenstände und Aktionen für Kinder angeboten. Die Organi-
satoren möchten mit dem Fest ein offenes solidarisches und verbindendes 
Europa feiern. 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen am Fest teilzunehmen.
Eine überparteiliche private Initiative, bestehend aus vierzehn Männern 
und Frauen, hatte schon am 4. Februar zu einer Kundgebung aufgerufen, 
die trotz Regen 1400 Personen zum Bürgerpark gemeinsam ein Zeichen 
für Demokratie, Vielfalt und Toleranz zu setzten. Die Sorgen über die 
Entwicklungen in Deutschland und Europa ist nicht nur ein Thema der 
Gegenwart, sondern es geht auch um die Zukunft. (pd, ko) 

Rheine gefunden, die sich mit solchen 
Reparaturen insbesondere für große 
Planen auskennt. Die konnte helfen, 
reduzierte sogar den Preis und hat 
„leider“ so hervorragend gearbeitet, 
dass man nur in unmittelbarer Nähe 
am Plakat die Schnitte noch erkennt.“ 
„demokratieunkaputtbar!“, fügten die 
Aktivisten trotzig hinzu, als sie das 
Banner gegenüber dem Parkplatz in 

Riesenbeck zwischen Ostring und 
Heinrich-Niemeyer-Straße am Freitag 
aufgehängt haben. Es ist gewollt, 
dass man direkt auf das Plakat schaut, 
wenn man mit Rad, zu Fuß oder im 
PKW vom großen Parkplatz kommt. 
Das Banner soll nun in allen Ortsteilen 
ein paar Wochen hängen, um so ein 
Zeichen der Stärke zu setzen für De-
mokratie und gegen Rassismus.      (ko)

Links: Das zerschnitten Plakat in Hörstel (Foto Rainer Seidl)  
Rechts: Ludger Book, Ursula Baar und Rainer Seidl hängen das Plakat in Riesenbeck wieder auf (Foto Klaus Offenberg)
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THERAPIEZENTRUM HÖRSTEL
Kompetenz unter einem Dach - Alte Glashüttenstraße 2 - 48477 Hörstel

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel  Dreierwalde

Eric ten Bos
Diplom-Physiotherapeut, 
Heilpraktiker &  
Gesundheitscoach

Praxis für Physiotherapie
Reha-Sport-Verein Hörstel ´06 e.V.
Medical Wellness
Tel. 0 54 59 - 98 198

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel. 0 59 78 - 91 74 91

E-mail:
info@tzhoerstel.de
www.tzhoerstel.de

Holger Woerthuis
Tel. 0 54 59 - 80 17 90
Fax 0 54 59 - 80 17 93

E-mail:
info@ergotherapie-woerthuis.de

Rebekka Emerson 
Praxis für Psychotherapie

Kinder Jugendliche und Junge 
Erwachsene

Tel. 0176-84984287

Praxis für 
Naturheilkunde & 

Erfahrungsmedizin

Maria Luttmann-Welle
Heilpraktikerin

Tel. 0 54 59 - 91 36 96 
E-mail: 

info@luttmann-welle.de 
www.luttmann-welle.de

Kompetenz unter einem Dach -

THERAPIE ZENTRUM
 Dreierwalde

Diplom-Physiotherapeut, 

NEU BEI UNS!

BÜRGERSCHÜTZENVEREINE AUS HÖRSTEL 
FEIERN IHR 100JÄHRIGES BESTEHEN

Großes Festwochenende vom 14. bis 16. Juni geplant

Gemeinsam engagiert
für unsere Region.

Kreissparkasse
Steinfurt

Die neue Spendenplattform
für Vereine und Institutionen:

Heimatpower.de

Jetzt Infos abrufen 
und von den
Fördermöglich-
keiten profitieren!

90x135mm_Heimatpower.indd   190x135mm_Heimatpower.indd   1 02.03.2022   10:03:5702.03.2022   10:03:57

Mit den beiden Hörsteler Bürger-
schützenvereinen Harkenberg-
Elseck und Hörstel-Dorf feiern in 
diesem Sommer gleich zwei der 
insgesamt sechs Schützenvereine 
ein rundes Jubiläum. Beide Ver-
eine schauen mittlerweile auf eine 
100jährige Geschichte zurück.

Gebührend gefeiert werden soll 
das runde Jubiläum mit einem 

Jubelfestwochenende Mitte Juni im 
Hörsteler Bürgerpark. Vom 14. bis 16. 
Juni ist ein dreitägiges Fest geplant. 
Unter der Regie von Martin Lammers, 
Britta Rohe, Bernhard Hilckmann und 
Melanie Stephan wurden bereits vor 
zwei Jahren die ersten organisatori-
schen Fragen abgesprochen. Heute 
umfasst das Organisationsteam eine 
fünfzehnköpfige Gruppe, die sich um 
die drei Festtage kümmert. 
Den Start bildet am Freitag, 14. Juni, 
ein Kommersabend, an dem sich die 
Schützenbrüder mit Vertretern der 
geladenen Vereine, der Stadt Hörstel 
und weitere Gäste auf ein buntes Un-

terhaltungsprogramm freuen dürfen. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
wird es für alle Interessierte auf einer 
Großleinwand im Festzelt das Eröff-
nungsspiel der deutschen Fußballna-
tionalmannschaft zu sehen geben.
Ähnlich wie beim Heimatschützen-
fest 2018 wird es am Samstag, 15. 
Juni, eine große gemeinsame Feier 
aller Vereine der Mark Hörstel ge-
ben. Antreten ist um 19.30 Uhr am 
Wendekreis des Bahnhofs geplant. 
Die Schützenbrüder marschieren an-
schließend auf das Festzelt. Dort fin-
den die Ehrentänze der amtierenden 
Schützenkönige beziehungsweise der 
Schützenköniginnen statt. Zu dieser 
öffentlichen Veranstaltung ist die Be-
völkerung bei freiem Eintritt eingela-
den. Die musikalische Unterhaltung 
übernimmt am Samstag die fünfköp-
fige Partyband Laredo. 
Den Abschluss der drei Festtage bildet 
am Sonntag ab 14.00 Uhr ein großer 
Festumzug durch Hörstel. Von zwei 
Startpunkten aus marschieren die 
Hörsteler Vereine sowie die Gastverei-
ne durch geschmückte Straßen auf die 
Festwiese. Dort wird nach dem offizi-
ellen Teil ein gemütlicher Umtrunk mit 
Kaffee und Kuchen im Bürgerpark das 
Rahmenprogramm abrunden.          (ca)
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Hörgeräte mit Akkutechnologie!

Jetzt kostenlos moderne Hörgeräte
mit Akkutechnologie bei uns testen!

Pure Charge&Go AX
mit Charger von Signia

Ihre Vorteile

 Sparen Sie den Kauf von Hörgerätebatterien
	Einfache Bedienung durch komfortables
	 Aufladen	–	auch	unterwegs
	 Sie	schonen	die	Umwelt
 Extra lange Betriebsdauer für mehr
 Unabhängigkeit im Alltag

Hörzentrum Rheine in Hörstel 
Bahnhofstraße 19
Tel: (05459) 80 16 66
hoerstel@hoerzentrum-rheine.de

Hörzentrum Rheine in Riesenbeck 
Heinrich-Niemeyer-Straße 50
Tel: (05454) 9 33 99 23
riesenbeck@hoerzentrum-rheine.de

www.hoerzentrum-rheine.de

ANGEBOTE FÜR KINDER AM WELTKINDERTAG 
Helfer und Helferinnen zum 22. Weltkindertag 2024 gesucht!
Der Weltkindertag ist ein besonderer Tag, der weltweit die Rechte und das Wohlergehen unserer Kinder feiert. In diesem Jahr freuen wir uns, den 22. 
Weltkindertag am Sonntag, 15. September 2024 auf dem Außengelände der Harkenberg Gesamtschule in Hörstel zu veranstalten. Bereits eine Vielzahl 
von Vereinen, KiTas, Grundschulen, Firmen und anderen Gruppen, die sich für das Kindeswohl einsetzen, haben sich angemeldet, um mit tollen Aktionen 
die Kinder mit Bewegung, Spiel, Spaß, Tanz und Musik zu begeistern. 

Die Überschüsse gehen an einen 
wohltätigen Zweck oder ein kinder-

freundliches Projekt innerhalb der Stadt 
Hörstel. Die Organisatoren sind weiter-
hin offen für zusätzliche Programme für 
Kinder am Weltkindertag. 
Der nächste Termin zur Organisation 
findet statt am Montag, 27. Mai, von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Harkenberg 

Gesamtschule. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, sich über die geplanten Akti-
vitäten auszutauschen und Ihre Ideen 
einzubringen. 
Um sicherzustellen, dass dieser Tag un-
vergesslich wird, sind wir auf der Suche 
nach weiteren Helfern und Helferinnen, 
die sich engagieren möchten. Ob Sie ta-
lentiert im Organisieren sind, gerne mit 

Kindern arbeiten oder einfach nur Ihre 
Zeit und Energie für einen guten Zweck 
einsetzen möchten, Ihre Hilfe ist uns 
sehr willkommen! Auch Kuchenspenden 
oder andere Zuwendungen werden ger-
ne angenommen. Wenden Sie sich bitte 
an die die Ansprechpartner der Sportver-
eine, die als Kooperationspartner den 
Kreissportbund unterstützen.                 (nk)

Weitere Infos unter Sportjugend 
im Kreis Sportbund (KSB) Steinfurt, 
Herrn Marcel Reimann: reimann@
ksb-steinfurt.de; 02551/833638, 
SC Hörstel: Jürgen Lücke vor-
sitzender@sc-hoerstel.de, 0175 
5275800, FC Stella Bevergern: Si-
grid Mlynarek, s.mlynarek@stella-
bevergern.de, 0152 56760662
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KINDER STARK MACHEN 
FÜRS LEBEN- MIT DER 
MARTE MEO METHODE
Erfolgreicher Abschluss des Marte Meo 
Colleague-Trainer Kurses im 
Kolping-Kindergarten Regenbogenwelt 
in Riesenbeck
Fünf Fachkräfte des Kolping Kindergartens Regenbogenwelt aus Riesen-
beck haben mit viel Herzblut und Engagement erfolgreich den Marte Meo 
Kollegen-Trainer Kurs abgeschlossen. 

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451 4015

Wählen Sie aus über 70 Versicherungsgesellschaften

MAKLER OHNE 
SERVICEGEBÜHR

www.Heller-Finanzen.de

Ganzheitlicher Versicherungsschutz seit über 25 Jahren    

Markus Heller 
Versicherungsmakler

Einfach gut beraten

Vor zwei Jahren hat sich der Kinder-
garten auf den Weg gemacht, die-

se Methode zu erlernen, um Kindern 
die bestmöglichen Chancen für ihre 
Entwicklung und Persönlichkeitsbil-
dung zu bieten, sowie Eltern detaillier-
te Einblicke aus dem Kindergartenall-
tag ihres Kindes zu geben und somit 
auch ihre Erziehungskompetenzen zu 
stärken. Marte Meo ist ein videoba-
siertes entwicklungsunterstützendes 
Programm, das von der Holländerin 
Maria Aarts entwickelt wurde und 
weltweit praktiziert wird. Fachkräfte 
nehmen im Alltag die Entwicklungs-
bedürfnisse von Kindern bewusster 
wahr. Statt problemfokussiert arbeitet 
Marte Meo ressourcenorientiert, in-
dem konkrete Wege aufzeigt werden, 

um die Potenziale der Kinder voll zu 
entfalten. Diese Qualität der pädago-
gischen Arbeit mit fünf ausgebildeten 
Fachkräften aus einer Einrichtung, ist 
im Kreis Steinfurt einmalig und nur 
dank der finanziellen Unterstützung 
des ehemaligen Trägervereins sowie 
der Schaffung der guten Rahmen-
bedingungen des Trägers Kolping-
Bildungswerk Kita gGmbH möglich. 
Die Kursteilnehmer bedanken sich bei 
Carina Caspar, Marte Meo Superviso-
rin von Marte Meo Münster & Köln die 
für diese Methode lebt und für die es 
eine Herzensangelegenheit ist, diese 
Methode weiterzugeben. 

Weitere Infos unter www.martemeo-
muenster.de.                                                (pd)
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MARKTZAUBER AM DA, 
KUNSTHAUS KLOSTER GRAVENHORST 
Sonntag, 26. Mai 2024 | 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Im besonderen Ambiente des DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst, heißt es wieder „Staunen, Entdecken, Erleben!“ 
Der beliebte Marktzauber lädt auf dem historischen Klostergelände auch in diesem Jahr zu einem bunten Markt-
treiben ein. Ein fröhlicher Spaß für die ganze Familie! 

An den zahlreichen Marktständen 
erwartet Sie ein vielfältiges Ange-

bot. Probieren Sie Selbstgemachtes 

und Regionales, bewundern Sie erle-
sene Handwerkskunst und genießen 
Sie kulinarische Leckerbissen.

Selbstverständlich kommen auch die 
Künste nicht zu kurz. Wie gewohnt 
bietet die Bühne den Schauplatz für 

ein abwechslungsreiches Programm. 
Lassen Sie sich von der Kleinkunst 
begeistern, lauschen Sie mitreißender 
Musik und lernen Sie die Künstlerin-
nen und Künstler des Projektstipen-
diums KunstKommunikation sowie 
deren Projekte im Künstlerdorf näher 
kennen:

SUSANNE VON BÜLOW UND EMMY 
BERGSMA | INTO THE THICKET – AB 
INS DICKICHT
Eine künstlerische Reise in das Dic-
kicht neben uns anhand von (Live-)
Zeichnungen, Fotos und Filmen.

LINE KROM | DIE ABENTEUER EINES 
STAUBKORNS
Mit Staub als künstlerischem Material 
wie Metapher soll mittels künstleri-
scher Interventionen ein Porträt des 
Kreises Steinfurt gezeichnet werden.

OLGA LILLY SCHULZ-RAGIPOVIC | 
DYNAMIC LAND ART
An verschiedenen Orten entstehen 
landschaftliche Formungen, die Be-
rührungspunkte zwischen Mensch, 
Landschaft und Kunst schaffen.

Catharina und Dieter Wagner | Flur-
bereinigung
In Anlehnung an die historische Flur-
bereinigung erfolgt ein künstlerischer 
Flächen- und Informationstausch.

Anlässlich des Marktzaubers haben 
Sie die Chance, an exklusiven Kunst-

Marktzauber am DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst. (Fotos: Onno Bargfrede)

AXA Generalvertretung

Heinrich Oechtering e.K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6 • 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 996 96 • Fax: 0 54 54 / 996 97
E-Mail: heinrich.oechtering@axa.de

Seit 1860
für Sie da!

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de
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Stadtauto. Allrad. Subaru.
Suba… Suba… Subaru – und alles wird einfacher.  
Der neue Crosstrek.

Mit umfangreicher Serienausstattung: 

• Alles wird einfacher mit der effi zienten Subaru e-BOXER-Hybrid-Technologie

• Alles wird einfacher im Gelände mit permanentem symmetrischem 
Allradantrieb und 220 mm Bodenfreiheit 

• Alles wird einfacher und sicherer mit der neusten Version 
des Fahrerassistenzsystems EyeSight1

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

ab 35.790 €

Der neue Crosstrek.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Subaru Crosstrek 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 7,7; CO2-Emission
(g/km) kombiniert: 174; CO2-Klasse: F.

Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben
uneingeschränkt bestehen. 1Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren
entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier
GbR
Riesenbecker Straße 27
48477 Hörstel-Bevergern
Tel.: 05459/1850

aktionen und –interventionen teil-
zunehmen. Spannende Führungen 
und Ausstellungen runden den Blick 
in die Vergangenheit und Gegenwart 
des Kunsthauses ab. Wir heißen Sie 
herzlich willkommen und freuen uns 
auf Sie! 
Für die Anreise zum Marktzauber 
empfiehlt sich der kostenlose Shuttle-
Service. Von Hörstel bequem hin und 
wieder zurück.
Bitte beachten Sie unsere Informatio-
nen über zusätzliche Parkflächen in 
Hörstel und den Shuttle-Service un-
ter: www.da-kunsthaus.de

PROGRAMM | AB 11.00 UHR 
MARKTGESCHEHEN MIT REGIONA-
LEN PRODUKTEN, KUNST, HAND-
WERK UND MUSIK

-> Plattdeutsche Geschichten und 
Musik der Band „Strauhspier“
-> Moderne Rock- und Popmusik von 
Chris Rehrs (Gitarre und Gesang)
-> Monsieur Argon mit Zauberei und 
Jonglierkunst 
-> Walking-Act „Les Messieurs“ vom 
Theater Moustache
-> Projektstipendium KunstKommu-
nikation 2024 – DAbei sein im Künst-
lerdorf  
-> Susanne von Bülow und Emmy 
Bergsma, Line Krom, Olga Lilly Schulz-
Ragipovic, Catharina und Dieter Wag-
ner
-> Kinderkunstaktionen zum Mitma-
chen und Mitnehmen: 
-> „Mit Prinzession Oda, der Müllers-
tochter Clara oder Ritter Konrad in das 
Klosterleben eintauchen
-> "Kreiere deinen eigenen Stoffbeu-
tel oder deine Papiertasche mit einem 
Dickicht aus Blättern, Zweigen, und 
Blüten."
-> Schafe streicheln
-> Traditionelles Handwerk: Seile dre-
hen und schmieden
-> Treffen Sie die Dienstmagd Mik-
trinken aus der Klostergeschichte von 
1803
-> Besichtigung der alten Kloster-
mühle, Förderverein Kloster Graven-
horst e.V. (ab 14 Uhr)
-> Wettbewerbsausstellung „Jugend 
gestaltet“ 
-> Historische Präsentation „ZISTER-
ZIENSERINNEN | Das Kloster Graven-
horst 1256 - 1808“ 
-> Projektstipendien KunstKommuni-
kation 24 (auch in den Ateliers)
Moderation: Peter Bielefeld

In Zusammenarbeit mit: Stadt Hör-

stel, Schützenverein Gra-
venhorst, Förderverein 
DA sind Freunde e.V., 
Förderverein Kloster 
Gravenhorst e.V., Café 
Clara, Heimatvereine 
Bevergern, Hörstel, 
Riesenbeck. Eintritt: 4 
€ (Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 J.) Zu 
finden auch auf YouTube, 
Facebook und Instagram

 (pd)
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GROSSE JUBILÄUMSFEIER AM 29. JUNI
25 Jahre Zucht-, Reit- und Fahrverein St. Hubertus Dreierwalde e.V.
Wenn das kein Grund zum Feiern ist? Der Zucht-, Reit- und Fahrverein St. Hubertus Dreierwalde e.V. (ZRFV) wird 
in diesem Jahr 25 Jahre alt. Dieses Jubiläum soll am 29. Juni auf dem Vereinsgelände am Venhäuser Weg in Drei-
erwalde mit den Mitgliedern und vielen anderen Gästen gebührend gefeiert werden. Die Vorbereitungen für die 
große Feier laufen schon länger auf Hochtouren. An dieser Stelle gestattet sich jedoch erst einmal ein Blick auf die 
Vereinsgeschichte und ihre Anfänge. 

Unsere Leistungen:

l Individuelle pharmazeutische Beratung 
 und Betreuung

l Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
 und Bandagen

l Herstellung individueller Salben und Lösungen

l Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen 
 und Unterarmgehstützen

l Digitale Angebote wie Vorbestell-App, Videoberatung

l Kostenloser Botendienst

Inh. Marcel Planteur

Unsere schöne Reithalle hier auf 
dem Hof Greiwe wurde 1999 

fertiggestellt und am 18. April 1999 
wurde dann auch unser Verein ge-
gründet“, erzählt Claudia Niehues, 
die die Geschicke des Vereins bereits 

seit 23 Jahren als Zweite Vorsitzende 
maßgeblich mitbestimmt. Noch län-
ger im Amt ist der Erste Vorsitzende 
des Vereins, Franz Greiwe. Er ist seit 
der Vereinsgründung vor 25 Jahren 
und bis heute der Chef des ZRFV. Die-

se Kontinuität in der Vereinsführung 
spricht für den ZRFV. 

21 Mitglieder zählte der Verein bei 
seiner Gründung. „Viele von ihnen 
sind dem Verein bis heute treu geblie-

ben“, sagt die Zweite Vorsitzende des 
Vereins, der längst eine feste Größe im 
Dreierwalder Vereinsleben ist. Neben 
dem damaligen Bau der Reithalle gab 
es in den 25 Jahren Vereinsgeschich-
te weitere für den Verein wichtige 
Bauten. So wurde 2007 ein Reitplatz, 
ausgestattet mit einem sogenannten 
Ebbe-Flut-System neugebaut, der da-
durch auch im Außenbereich ganzjäh-
rig nutzbar ist. Auch der Neubau eines 
Longierzirkels 2017 war ein Meilen-
stein für den ZRFV. 
Die Mitgliederzahlen, die in den er-
sten Jahren in die Höhe geschnellt 
sind, halten sich seit Jahren auf kon-
stantem Niveau. Derzeit zählt der Ver-
ein rund 160 Mitglieder, von denen 

Links: Die Siegerinnen des internen Reitturniers hießen im vergangenen Jahr Jule Ratert (l.) und Maren Wrasmann. Dahinter: Franz Greiwe, 1. Vorsitzender des Vereins. 
Rechts: Über den neuen Longierzirkel freuen sich seit dem Jahr 2017 Pferd und Reiterinnen.                                                                                        (Fotos: Andreas Winnemöller)
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Die Welt dreht sich ganz schön schnell.  
Auch 2024 ist wieder ein bewegtes Jahr.  
Schön, wenn du dich auf ein paar Dinge  
verlassen kannst:

• Gutes Geld. Und das pünktlich.
• 13. Monatsgehalt inklusive.
• 30 Tage Urlaub.
• Sicherheit eines inhabergeführten  

Unternehmens.
• Verlässlichkeit, egal in welchem Bereich.
• Gesundes Essen und ein umfangreiches  

Gesundheitsprogramm.
• Poolfahrzeuge für den Weg zum Job.

Wir  stellen ein  in Hörstel!

Nobelstraße 7  
48477 Hörstel | 05405 914 0

Gut leben. 
Gut arbeiten.

Als  
Elektroniker:in 
Maschinenführer:in 
Industriemechaniker:in 

Einfach  

online  

bewerben.

knapp 70 Prozent, also rund 110 Mit-
glieder, jünger als 18 Jahre alt sind. 
Claudia Niehues erklärt dazu: „Wir ha-
ben den Fokus der Vereinsarbeit von 
Anfang auf die Förderung von Kindern 
und Jugendlichen gelegt. Es gibt das 
Reiten ab einem Alter von fünf Jahren 
in Spiel- und Bewegungsgruppen und 
ab neun Jahren kann man am Longen-
unterricht und an den Reitstunden 
teilnehmen.“ Um die Kinder optimal 
fördern zu können, stünden dem Ver-
ein sehr gut ausgebildete Schulponys 
zur Verfügung. 
Was den Verein auch ausmache, so 
Claudia Niehues weiter, sei ein toller 
Zusammenhalt bei Vorstand und Mit-
gliedern, ein gutes Vereinsklima und 
eine familiäre Atmosphäre. Jährliche 
wiederkehrende Veranstaltungen wie 
das Zeltlager für Kinder und Jugend-
liche, das interne Reitturnier, die Ab-
nahme der Reitabzeichen, die Fahrt 
zur Equitana nach Essen und auch die 
jährlichen Feste seien bei den Mit-
gliedern überaus beliebt und würden 
stets sehr gut angenommen. 

Bei der Jubiläumsfeier Ende Juni sind 
neben den Mitgliedern auch deren 
Familien und Freunde und auch alle 
Ehemaligen herzlich eingeladen. Au-
ßerdem freue sich der Verein auf Gäste 
aus der Kommunalpolitik und auch auf 
Vertreter aller anderen Dreierwalder 
Vereine. Nach einer Segnung der Pfer-
de und einem gemeinsamen Abend-
essen soll es dann ein geselliger und 
gemütlicher Sommerabend mit Musik 
und kühlen Getränken werden, so die 
Zweite Vorsitzende abschließend. (aw)

Das jährliche Zeltlager erfreut sich 
seit jeher großer Beliebtheit. 

(Foto: Andreas Winnemöller)
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Die In� ation ist da, die Verbraucherpreise steigen ständig ...
        Sparen Sie doch bei Ihren Versicherungsprämien!

Als freie Versicherungsmakler 
vergleichen wir kostenlos Ihre 
Versicherungsprämien. 
Damit  sparen Sie im Durchschnitt 
circa 390,-€ Beitrag pro Jahr, bei 
mindestens gleichen Leistungen 
& 1A-Service – versprochen!

Wilfried Clausing e.K.                                                           
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

Langenhorstweg 16   
48477 Hörstel 

Mobil: 0175 5425373
Mail: w.clausing@fvb.de

NEUE PROFILKLASSEN AN DER 
HARKENBERG GESAMTSCHULE HÖRSTEL
Musikprofil im Angebot

Erster Auftritt des Musikprofils unter der Leitung von Jana Barlage 
beim Schulkonzert an der Harkenberg Gesamtschule Hörstel.

Die Harkenberg Gesamtschule in Hörstel hat in diesem Schuljahr ein spannendes neues Angebot eingeführt, die 
Profilklassen. Statt der bisherigen Schwerpunktklassen Sport und Naturwissenschaften besteht jetzt die Möglich-
keit in vier Bereichen zu wählen. Die Profile Sport, Naturwissenschaften, Kunst und Musik stehen hierbei zur Aus-
wahl. Einfach einmal etwas Neues ausprobieren und Spaß am Lernen zu haben, steht hier im Vordergrund.  

Besonders freut sich die Schule 
über das Musikprofil. Alle Schü-

lerinnen und Schüler, die eine Lei-

mentalunterricht in Kleingruppen. 
Eine Vielzahl von Instrumenten steht 
zur Auswahl, darunter Querflöte, Klari-
nette, Altsaxofon, Trompete, Posaune, 
Schlagzeug und E-Bass. Nach der sech-
sten Klasse ist eine Weiterführung in 
einer Bigband geplant. Das Musikprofil 
bietet den Schülerinnen und Schülern 
zahlreiche Vorteile. Musikmachen 
macht nicht nur Spaß, sondern stärkt 
auch die Lernmotivation und die Kon-
zentrationsfähigkeit. Durch das Musi-
zieren in einer Gruppe entwickeln die 
Schülerinnen und Schüler Teamgeist 
und Verantwortungsbewusstsein. 
Gemeinsame Auftritte unter der Lei-
tung der Lehrerinnen, Anne Bubinger 
und Jana Barlage, stärken zudem das 
Selbstvertrauen. Dies zeigte auch be-
reits der erste Aufritt des Musikprofils 
am 8. März 2024, bei dem die Kinder 
ihren Eltern, Freunden und Familien 
erste Stücke präsentierten. Dabei stell-
ten die aufgeregten Musikerinnen und 
Musiker nicht nur ihre Instrumente vor, 
sondern zeigten dem Publikum auch, 
wie viele Lieder bereits mit den ersten 
fünf Tönen spielbar sind.
Das Erlernen eines Instruments för-
dert Geduld und Durchhaltevermö-
gen, während die Freude am gemein-
samen Musizieren von Anfang an 
erlebt wird. Die Teilnahme am Profil 
ist für die Dauer von zwei Jahren ver-
pflichtend. Unterstützt wird die Schu-
le dabei von der Firma Jupiter, die 
bundesweit einen Wettbewerb ausge-
schrieben hat, an dem die HGH erfolg-
reich teilnahm.                                      (pd)

denschaft für Musik haben oder gerne 
ein Instrument erlernen möchten, 
sind herzlich eingeladen, an diesem 

Profil teilzunehmen. Das Musikprofil 
umfasst pro Woche eine Orchester-
stunde und eine halbe Stunde Instru-
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Berufe (m / w / d) zum Durchstarten
\ Maschinen- u. Anlagenführer für Textiltechnik
\ Produktionsmechaniker Textil
\ Industriemechaniker 
\ Elektroniker für Betriebstechnik
\ Textillaborant
\ Fachkraft für Lagerlogistik
\ Industriekaufmann
\  Fachinformatiker (Systemintegration)
\  Bau- u. Landmaschinenmechatroniker

Klingt spannend? 
Dann komm in unser Team und richte 
deine Bewerbung, gerne auch als E-Mail, an:  

Polyvlies Franz Beyer GmbH, 
Kristina Beyer / Miriam Neumann
Postfach 3043, 48472 Hörstel-Bevergern 
ausbildung@polyvlies.de

Wir freuen uns auf dich.

Unsere Mission – DEINE Zukunft
Bei uns kannst du durchstarten. Auf www.polyvlies.de erfährst du alles über 
uns, unsere Innovationen und Ausbildungsangebote sowie deine Chancen.



www.sohlmann.de

Zuverlässigkeit und Kompetenz an der Ems!

Heribert Sohlmann GmbH
Eisenbahnstraße 2 · 48282 Emsdetten
Tel. 02572/9877-0 · info@sohlmann.de
Filiale: Hörstel-Riesenbeck
Tel. 05454/96007 · info@sohlmann.de

• Werkzeuge
• Maschinen
• Arbeitsschutz
• Industriebedarf
• Betriebseinrichtung
• Befestigungstechnik
• C-Teile-Management

… seit
1945!

50 JAHRE FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT 
RHEINE-HÖRSTEL (FBG)
Baumpflanzaktion mit Kindern in Eschendorf
Wenn man erst drei Lenze zählt, so wie Anni, dann kann man davon ausgehen, dass diese junge Dame noch nie 
einen Baum gepflanzt hat, geschweige in und für einen Wald. Anni war mit ihrem Bruder Paul, fünf Jahre, am Sams-
tagmorgen mit der Großmutter zur Baumpflanzaktion nach Eschendorf gekommen, bewaffnet mit Schäufelchen 
und Harke. Die Geschwister waren dabei in guter Gesellschaft, denn die beiden mussten nicht alleine 600 junge 
Bäumchen auf einer Fläche von gut 1000 Quadratmetern in den Boden setzen, es waren an diesem Morgen etwa 
50 Kinder zu Hilfe gekommen. 

Natürlich hatten die Kinder zwi-
schen drei und zehn Jahren ihre 

Eltern oder Großeltern mitgebracht, die 
dann auch mal gern einen Baum in die 

schon vom Förster, Maik Hoesmann, 
vorbereiteten Pflanzlöcher steckten. 
Über die vorher gerodete Waldfläche 
verteilten sich aufgeregte Kinder, ei-

nige schleppten die Bäumchen zu den 
Pflanzlöchern, andere steckten diese 
in den Boden, schaufelten Erde auf die 
Wurzeln und traten die Bäumchen fest. 

„So können die gut anwachsen!“, lobte 
der Förster Markus Weber die Arbeit 
der kleinen Helfer. „So viele engagier-
te Kinder sieht man selten. Zu unserer 
700 Jahrfeier der Stadt Rheine 2027 
sollten wir etwas ähnliches organisie-
ren!“, schlug der Bürgermeister der 
Stadt Rheine Dr. Peter Lüttmann vor, 
der gemeinsam mit seinem Kollegen 
von der Stadt Hörstel, David Ostholt-
hoff, die Arbeit der Kinder vor Ort be-
gutachtete. Natürlich durften auch die 
beiden Bürgermeister jeweils einen 
Baum pflanzen. Organisiert hatte die 
Baumpflanzaktion für Kinder die Forst-
betriebsgemeinschaft Rheine-Hörstel 
(FBG). Der erste Vorsitzende, Dr. Mark 
Overesch, war mit dem gesamten 
Vorstand und der Geschäftsführerin, 
Stefanie Wörmann, vor Ort, damit auch 
jedes Kind beim Pflanzen Hilfestel-
lung hatte. Doch die war selten nötig, 
die Kinder wussten schnell, wie man 
einen Baum in die Erde setzt und wie 
man den dann auch noch stabilisiert. 
Im Vorfeld hatte der zuständige För-
ster, Maik Hoesmann, diese städtische 
Waldfläche von Ästen und Zweigen 
räumen und mit einem Bohrer Pflanz-
löcher anlegen lassen. Markus Weber, 
bis Oktober der zuständige Förster für 
Rheine und Hörstel, brachte den FBG-
eigenen Pflanzbohrer mit, um diesen 
den Kindern und natürlich Eltern und 
Großeltern vorzuführen. „Das ist aber 
tief, das Loch!“, stellte Anni fest, nach-
dem Markus Weber den Bohrer aus 
dem Boden gezogen hatte. Am Mittag 
waren alle 600 Bäume eingepflanzt. 
„Eine bessere Hilfe konnten wir uns 
nicht wünschen!“; freute sich Dr. Mark 
Overesch. „450 Stieleichen, 100 Rot-
buchen und 50 Elsbeeren bilden jetzt 
einen neuen Wald, der gerade in dieser 
Mischung mit dem veränderten Klima 
gut zurechtkommen wird“, so Maik 
Hoesmann. „Ich komme mit meinem 
Bruder Paul in 20 Jahren wieder“, ver-
sicherte die dreijährige Anni. „Dann 
sind die Bäume sicher größer als ich 
und Paul!“ Mit dieser Aktion besonders 
für Kinder startete die FBG Rheine-
Hörstel, die an die ersten Tage der 
Gründung vor exakt 50 Jahre erinnern 
soll. Am 8. November wird die FBG im 
Wirtschaftsgebäude Kloster Bentlage 
zu einem Festakt einladen. Die FBG 
Rheine-Hörstel, ein genossenschaftli-
cher freiwilliger Zusammenschluss von 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
ist im Münsterland die drittgrößte mit 
190 Mitgliedern und 2500 ha Wald.

 (ko)

Bürgermeister David Ostholthoff (Hörstel) und Dr. Peter Lüttmann (Rheine) mit den Kindern v.l.: Mia, Rosa, Paula, Fran-
ka, Eve und Amos und dem Förster Maik Hoesmann                                                                                      (Foto Klaus Offenberg)
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SCHNELLE HILFE FÜR DEN 
ERNSTFALL
Zwei weitere öffentlich zugängliche 
mobile Defibrillatoren konnten dank 
zahlreicher Sponsoren installiert werden
Wie hilft man, wenn man Zeuge eines medizinischen Notfalls oder eines 
Unfalls wird? Jemand, der noch nie in einem Notfall helfen musste, wird 
sich eventuell hilflos und überfordert fühlen. Oft vergeht zu viel Zeit, bis 
Hilfe geleistet wird.  Laut Statistik des Bundesministeriums erleiden jähr-
lich etwa 65000 Menschen in Deutschland einen plötzlichen Herzstill-
stand. Mithilfe der sogenannten Laien-Defibrillatoren für jedermann FRED 
PA-1 von Schiller können nach Herstellerangaben auch ungeschulte Erst-
helfer Leben retten. 

Für solche Ernstfälle wurden nun in 
Riesenbeck und Dreierwalde mobi-

le Defibrillatoren angebracht. Die Be-
nutzung der Geräte wird durch akusti-
sche und genaue Anweisungen Schritt 
für Schritt erklärt. Außerdem wird zu 
Beginn darauf hingewiesen, als erstes 
den Notruf abzusetzen. Da bis zum 
Eintreffen des Rettungswagens/Not-
arztes eine Herzdruckmassage durch-
geführt werden muss, gibt das Gerät 
dafür den Takt vor und unterstützt mit 
genauen Handlungsanweisungen. 
Der Defi ist laut Hersteller also ein 
Vollautomat, der ohne Vorkenntnisse 
zu bedienen ist und sprachlich durch 
das Menü führt. Das Gerät überwacht 
die Herzfrequenz und entscheidet 
selbst, ob ein „Stromstoß“ von Nöten 
ist. Im Notfall kann man also nichts 

falsch machen, außer nichts zu tun! 

Die Firma SP Conceptmarketing ge-
wann in den beiden Ortsteilen der 
Stadt Hörstel viele Gewerbetreibende 
als Sponsoren, die die Finanzierung 
der lebensrettenden Geräte sicher-
stellten. In Riesenbeck stellte die Agri-
tura Raiffeisen eG seitlich am Gebäu-
de an der Lager Straße einen für alle 
gut sichtbare und rund um die Uhr er-
reichbaren Platz zur Verfügung. Auch 
in Dreierwalde finden Sie den neu 
installierten „Defi“ bei der Agritura 
Raiffeisen eG, und zwar im Eingangs-
bereich an der Südstraße. Auf einer 
Tafel finden Sie alle Firmen und Part-
ner, die die Installation ermöglicht 
haben. In Riesenbeck sind das Van 
Lay & Weiß Maschinenbau GbR, An-

Sponsorentafeln der Defibrillator in Riesenbeck (links) und Dreierwalde (oben) 
am Eingang der Agritura Raiffeisen eG.                       (Foto: SP Conceptmarketing)

dreas Wichmann Trocknungsservice, 
Emslinie, George Notman Fullservice, 
KFZ Postmeier, LUMETH-Design, Ta-
ranidis Haarmanufaktur, KFZ-Technik 
Schulte, Forst- und Agrarservice Gö-
vert, Glas- und Gebäudereinigung 
Postmeier, Helmut Hembrock Garten- 
und Landschaftsbau, Hofladen Junge-
Bornholt, Hof Gehring, PLAZA Trends, 
Baumaschinenverleih Marvin Nyhuis, 
Floristik und Mehr, Michel Dental 
Consulting GmbH, PaPaJo Schreibwa-
ren, MotorBootSchule Neu auf Kurs, 
Meisterbetrieb Ben Hesse, Rhode 
Abbruch und Erdbau, Motorbootschu-
le Land in Sicht. Außerdem befindet 
sich in der Mitte der Informationstafel 
ein Hinweis mit QR-Code, mit dessen 
Hilfe man einen Überblick über das 
gesamte Defi-Netz in Deutschland 
erhält. 
In Dreierwalde unterstützen folgende 

Sponsoren den Defibrillator-Standort; 
Transporte und Umzüge REISIGE 
GmbH & Co.KG, Weweler Heizung 
Sanitär, Landgasthaus Wenninghoff, 
Thomas Wiesch KFZ-Sachverständiger, 
Hotel Sasse, Fliegl AGRO-Center, Mil-
trup & Dierkes Heizung/Sanitär/Klima, 
Partyservice Ulrich Heeger, Fahrrad 
Fröhlich, Exeler Agrar, GK Autoservice 
GmbH, AVN Fahrzeugvermietungs 
GmbH, Lütkemeyer`s Gasthof, AxTech-
Solar Axmann, Hof Breulmann, SBR 
Bauunternehmen und die Firma E & G 
Kunststofftechnik. 

Die Defibrillatoren verbleiben zu-
nächst für fünf Jahre an den Stand-
orten und werden in dieser Zeit re-
gelmäßig gewartet. Dank der vielen 
Sponsoren ist nun in der Stadt Hörstel 
schnellere Hilfe im Ernstfall möglich.
                                                                  (bb)
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Rundum gut versichert! 
DEVK-Geschäftsstelle

Stefanie Wiesch & Team
Bahnhofstraße 16 | 48477 Hörstel
Tel.: 05459 5392 | Internet: stefanie-wiesch.devk.de

NACH JAHREN DOPPELHECKE 
AN MAYBAUMS PÄTTKEN ERGÄNZT
Heimatverein pflanzt die zweite Hecke neu
Bis in die 1960er Jahre war die Doppelhecke in der nördlichen Feldflur von Bevergern besonders den Kindern be-
kannt, da hinter dieser Hecke Frechland anfing. Warum die Kinder der Herrenstraße diesen Teil so nannten, ist 
leider nicht bekannt. Die beiden Hecken blieben erhalten, auch wenn der Rest den Neubauten der 1980er Jahre 
weichen musste. 

V.l.: Klaus Offenberg, Andreas Kleimeyer, Heinz Levedag, Horst Westermann, Britta und Thorsten Löchte.                                                                     (Foto: Dorothea Offenberg)

Dann wurde von der Altstadt zum 
Kanal das Maybaums Pättken an-

gelegt, der Weg führte aber seitlich an 
den beiden Hecken vorbei. In den Jah-
ren danach verschwand mal der eine 
Teil, dann der andere. Die Stadt ersetz-
te den einen Teil durch Neupflanzung. 
Seit einigen Jahren gab es nur noch 
eine Hecke, die Parallelhecke fehlte, 
die am Freitagnachmittag, 8. März, 
von Mitgliedern des Bevergerner 
Heimatvereins mit Rotbuchen und 
Weißdorn ersetzt wurden. Unterstützt 
vom Ortsvorsteher Thorsten Löchte 
und seiner Frau Britta konnte der Vor-
sitzende des Heimatvereins, Heinz 
Levedag, weitere Helfer begrüßen, die 
nach gut einer Stunde Lücken in der 
vorhandenen sowie die neue Hecke 
pflanzen konnten. 
Doch was hat es für einen histori-
schen Hintergrund, dass die Hecke in 
Bevergern wieder angelegt wurde? 
Denn selbst ein interessierter Wan-
derer könnte sich beim Blick auf die 
scheinbar ohne Nutzen existierende 
Doppelhecke diese Frage stellen. Hat 
die Doppelhecke einen Sinngehalt 
oder soll das Kunst sein? Zur Auflö-
sung muss man in die Anfänge des 
20. Jahrhunderts zurückgehen. Da-
mals, als dort noch kein Haus stand, 
lagen vor der Altstadt von Bevergern 
Gärten und einige landwirtschaftlich 
genutzte Flächen. Ein recht großes 
Gartenstück gehörte dem Tischler Ju-
lius Maybaum, nach dem das Pättken 
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heute seinen Namen trägt. Quer durch 
diesen Garten verlief ein kleiner Weg, 
sicher auch damals mehr ein Pättken 
als Weg. Der wurde von Bewohnern 
im Elseck genutzt, die in Bevergern 
ihre landwirtschaftlichen Produkte 
anboten und auch in den Koloniallä-
den einkauften. Aus Bevergern gin-
gen regelmäßig zwei recht vornehme 
nicht unvermögende Damen, den 
Borggreves, diesen Weg. Denn von 
Bevergern aus gesehen lag der Gar-
ten der beiden Damen, die im Haus 
heute Markt 6 lebten, hinter dem 
des Tischlers Maybaum. Julius May-
baum sah das mit einem gewissen 
Missfallen, weil die Damen quer durch 
seinen Garten, wohl auch durch seine 
im Frühjahr frisch gesäten Rabatten 
stolzierten. Er pflanzte rund um sein 
Gartengrundstück eine undurchdring-
liche Hecke, die nur einen Zugang 
hatte, ein Törchen, das aber verschlos-
sen war. Die Damen Borggreve ließen 
sich das nicht gefallen und zogen vor 
Gericht. Sie gewannen die Klage, May-

baum musste einen Durchgang ge-
währen. Um seinen Garten komplett 
wieder einzufrieden, pflanzte er dort, 
wo der Durchlass zugelassen wurde, 
zwei Hecken an, jeweils eine für den 
rechten und eine für den linken Gar-
tenabschnitt. Jetzt konnten die bei-
den Damen quer durch seinen Garten 
lustwandeln, denn der Weg war frei 
zu deren Grundstück. „Festgelegt 
war“, so Karl Lanwermeyer, der diese 
Information von seinen Eltern gehört 
hatte, „dass nur leere Schubkarren 
diesen Weg zwischen den Hecken 
benutzen durften.“ Warum, war auch 
seinen Eltern nicht bekannt. Vielleicht 
hing das mit den landwirtschaftlichen 
Produkten vom Elseck zusammen. Ju-
lius Maybaum aber war ein Filou. Statt 
Hainbuchen- oder Rotbuchenpflanzen 
zu setzen, entschied er sich für Weiß-
dorn, der bekanntlich mit Dornen 
bewehrt ist. Die Damen, sie waren ja 
nicht unvermögend, trugen seidene 
Röcke. Den Rest kann sich jeder vor-
stellen!                                                      (ko)

Familien Borggreve und Maybaum
Die Borggreve Damen wohnten direkt am Markt in Bevergern. Erwähnt wird 
im Häuserbuch von Bevergern die „unverehelichte Maria Borggreve” um 
1889. Drei Jahre später steht der Eintrag „Rentnerin“, 1900 „Maria Borggre-
ve – 4 Personen (alle weiblich“), ein Hinweis, dass die Damen zwei Mägde 
beschäftigten. 1926 ist der „Rendant August Walochny“ in das Haus am 
Markt eingezogen, die Damen müssten dann verstorben sein. 
An der Langen Straße 54 lag vor 1880 ein kleines Haus hinter dem Rathaus 
von Bevergern am Mühlenpättken. Hier wohnte der Tischler Julius May-
baum, im Häuserbuch noch mit „e“ Meybaum geschrieben. 1893 wurde 
sein Beruf mit Krämer und Tischler angegeben. In dem Jahr errichtete er 
eine neue Werkstatt. Um 1900 lebten in dem Haus „7 Personen (davon 3 
Personen weiblich)“. 1907 kaufte Maybaum das Rathaus von Bevergern, 
das er abreißen ließ und durch einen Neubau ersetzte. 1933 wird die Witwe 
Josefine Maybaum, geb. Pape, erwähnt. Danach gehörte das Haus der Fa-
milie August Lanwermeyer.                                                                                     (do)
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KÜCHEN KÜMPER
Das Küchenstudio 
in der Region für die Region
Seit 53 Jahren gibt es das Traditionsunternehmen in Laggenbeck. Der Fir-
mengründer Manfred Kümper (verstorben 2012) eröffnete 1971 am Dorn-
röschenweg zunächst ein kleines Küchenstudio mit angrenzender Werk-
statt. Gemeinsam mit Sohn Guido Kümper, der die Unternehmensführung 
2002 von seinem Vater übernahm, wurde daraus im Gewerbegebiet „Auf 
der Lau“ an der Fuggerstraße in Laggenbeck eine moderne Küchenausstel-
lung auf einer Fläche von über 450 m², in der 30 Musterküchen die Vielfalt 
des Angebotes sichtbar und erlebbar machen. 

Für Küchenspezialist Guido Kümper 
und sein qualifiziertes Team, be-

stehend aus Bürokräften, Küchenfach-
beraterinnen und Küchenmonteuren 
sowie Lageristen, ist eine Küche viel 

mehr als nur ein Ort, an dem Essen zu-
bereitet wird. Gemäß der Philosophie 
von Kümper soll die Küche ein Ort zum 
Wohlfühlen sein, wo Raum für Krea-
tivität ist und sich die Lebensqualität 

widerspiegelt. Das Angebot reicht von 
der Einsteigerküche für die erste Miet-
wohnung bis hin zur Küche für höchste 
Ansprüche an Luxus und Design. Von 
der detailgenauen Planung nach in-
dividuellen Kundenwünschen bis hin 
zur Montage bietet das Unternehmen 
einen Rundumservice. Dabei ist dem 
Firmenchef die persönliche Beziehung 
zum Kunden besonders wichtig. 
Regionalität und der Blick auf den 
ökologischen Fußabdruck spielt für 
Küchen Kümper auch bei der Auswahl 
der Partner und Lieferanten sowie bei 
der Materialbeschaffung eine große 
Rolle. Die Firma arbeitet eng mit einem 
Steinmetz aus Rheine zusammen, Gui-
do Kümper engagiert sich im bundes-
weiten Händlerbeirat der Firma Berbel 
aus Rheine, die die hochwertigen 
Abzugshauben herstellt, und bezieht 
die Küchen beim Hersteller Häcker 

aus Bünde. „Wir sind nicht billig, aber 
preiswert!“, so ein Leitspruch von Gui-
do Kümper. Den Sinn dahinter erklärt 
er damit, dass Qualitätsunterschiede 
sich langfristig bemerkbar machten. 
Durch relativ kurze Lebensdauer gün-
stiger Geräte und Küchen könne dann 
aus vermeintlich billig schnell teuer 
werden. Der Fachmann rät deshalb, di-
rekt zu ihm und seinem kompetenten 
Team zu kommen. Küchen Kümper er-
hielt für herausragenden Service 2022 
den „Master of Service“ Award und 
verschiedene weitere Auszeichnungen. 
Bei der Küchenplanung im Haus Küm-
per wird sehr darauf geachtet, dass die 
Geräte den Anforderungen an Energie-
effizienz und Umweltschutz entspre-
chen. Das zeige sich besonders im nied-
rigen Strom- und Wasserverbrauch. 
Das kompetente Verkaufsteam freut 
sich mit seinem Chef darüber, dass sich 

Firmenchef Guido Kümper zeigt in seiner Ausstellung eine große Auswahl modernster Küchen.                                                                                                      (Foto: Beate Bühner)

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

Jetzt mit
erweiterter
Ausstellung!

Anzeige
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mit Tochter Lea, die dritte Generation 
der Familie Kümper, darauf vorberei-
tet, das Traditionsunternehmen in die 
Zukunft zu führen. Sie wird in einigen 
Jahren in die Fußstapfen von Guido 
Kümper treten. „Jede Generation hat 

ihre eigenen Vorstellungen und neue 
Ideen. So war es bei meinem Vater 
und mir auch, und so werde ich meiner 
Tochter ebenfalls den Freiraum geben, 
den sie benötigt.“ Kümper und sein 
Team sind davon überzeugt, dass gute 

Der Küchenspezialist Guido Kümper und sein Team präsentieren Küchen von besonderer Qualität, die unterschiedlichsten Wünschen und Ansprüchen gerecht werden. 
Persönliche und kompetente Beratung sowie guter Service sind ihnen besonders wichtig.                                                                                                               (Foto: Beate Bühner) 

Planung die Grundlage für gute Arbeit 
ist. Deshalb kommen die Küchenspe-
zialisten auch gerne auf Wunsch zur 
Beratung ins Haus. Auch für anfallende 
Reparaturen oder den Austausch von 
Altgeräten dürfen Kunden sich jeder-

zeit bei Küchen Kümper melden und 
bekommen schnell, persönlich und 
unkompliziert Rat und Hilfe. Weitere 
Informationen finden Sie unter www. 
kuemper.de und natürlich vor Ort in der 
Ausstellung.                                            (bb)

KOSTENLOSE SCHNUPPERTAGE

www.tagesppege-dreierwalde.de

Am Tag in guten Händen...am Abend in den eigenen vier Wänden.
Wir möchten unseren Gästen Abwechslung vom Alltag und den 
Angehörigen eine spürbare Entlastung bieten.

Rufen Sie uns gerne an. Wir beraten Sie ganz unverbindlich!

Kontakt: Silvia Klostermann
Telefon: 05978-91 991 0 .  E-Mail: s.klostermann@sander-pflege.de
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Auswählbare Fahrmodi.
Für Ihr ganz individuelles Fahrerlebnis stehen Ihnen beim neuen Ford Puma
fünf verschiedene Fahrmodi zur Verfügung. Sie legen die Prioritäten fest:
Wählen Sie zwischen Normal, Sport, Eco, Rutschig und Unbefestigte
Straßen, um genau die gewünschte Kombination aus Leistung,
Antriebskraft und Kraftstoffeffizienz zu erhalten.

Das System passt Einstellungen wie unter anderem das Ansprechverhalten
oder das Lenkgefühl an. Mit Auswahl eines Modus passt sich auch die
digitale Instrumententafel an die gewählte Einstellung an. Darüber
hinaus verfügt sie über einen „Ruhemodus“, in dem nur die wichtigsten
Informationen angezeigt werden.

Perfekt abgestimmt.

Abbildung zeigt Ford Puma ST-Line X in Mineral-Silber Metallic mit
19"-Leichtmetallrädern im 5-Speichen-Design, in Matt-Schwarz Premiumlackierung,
glanzgedreht (Wunschausstattung).

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   12 15/08/2019   10:28:34
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DIE KITZRETTER 
SIND WIEDER IM EINSATZ
Wenn in den frühen Morgenstunden die meisten Leute noch in ihren Bet-
ten schlafen, sind einige Mitglieder des Hegerings Riesenbeck-Bevergern 
schon auf den Beinen um Kitze, Junghasen und Gelege zu retten. Denn in 
diesem Frühjahr starteten die „Kitzretter“ in ihre erste Saison. Mit einer ei-
gens dafür angeschafften Wärmebilddrohne werden sie über die Felder und 
Wiesen fliegen, um Jungtiere zu finden und vor dem Mähtod zu bewahren. 

Die Vorbereitungen für diese 
Aufgabe laufen bereits seitdem 

letzte Jahr auf Hochtouren: es wur-

den Drohnenführerscheine gemacht, 
Equipment angeschafft und Flugstun-
den absolviert. Das ehrenamtliche 

Team arbeitet eng mit den ansässigen 
Landwirten und Jagdpächtern zusam-
men. Möchte ein Landwirt zum Bei-
spiel sein Gras mähen, informiert er 
vorab den zuständigen Jagdpächter, 
dieser plant dann zusammen mit dem 
Drohnenteam den anstehenden Ein-
satz. Neben den Drohnenpiloten sind 
auch weitere freiwillige Helfer unter-
wegs. Ist auf der Wärmebildkamera 
ein Jungtier zu sehen, macht sich ein 
sachkundiger Helfer auf den Weg, um 
es zu sichern. Die Tiere werden dabei 
außerhalb des Gefahrenbereichs in 
Körben festgesetzt und umgehend 
nach der Mahd wieder in die Freiheit 
entlassen. Besonders wichtig ist dem 

Team, dass dabei kein menschlicher 
Geruch auf die Tiere übertragen wird. 
Durch die Geruchsübertragung könn-
te die Mutter ihre Jungtiere versto-
ßen. Daher gilt, gefundene Jungtiere 
niemals anfassen, denn die Jungtiere 
werden von Ihren Müttern auf den 
Feldern und Wiesen abgelegt. Not-
wendig wird die Rettung mit Hilfe der 
Drohne, da die Jungtiere noch keinen 
Fluchtinstinkt besitzen. Sie verharren, 
auch bei drohender Gefahr, auf der 
Stelle und drücken sich flach auf den 
Boden, bis das Muttertier zum Säugen 
zurückkehrt. Auch schon früher wur-
den die Felder und Wiesen durch die 
Jäger und Landwirte zu Fuß abgesucht 
um junge Wildtiere wie Hasen und Kit-
ze zu retten, die Erfolgsquoten waren 
jedoch häufig nicht zufriedenstellend. 
Durch den Einsatz der hochmodernen 
Wärmebildtechnik können heutzuta-
ge deutlich mehr Jungtiere gefunden 
und vor dem Mähtod bewahrt werden.

Beim Kauf der Drohne wurde das Team 
durch die Kreisjägerschaft Steinfurt-
Tecklenburg unterstützt, auch viele 
Privatpersonen, Firmen und Landwir-
te haben dazu beigetragen, dass das 
Projekt der Jungtierrettung in diesem 
Jahr mit den ersten Einsätzen begin-
nen konnte. Die ersten Junghasen 
konnten in diesem Frühjahr bereits 
gesichert werden. Je nach Wetterlage 
werden die kommenden Einsätze in 
den nächsten Tagen stattfinden und 
hoffentlich vielen Jungtieren das Le-
ben retten.                                                        (pd)

Großes Foto: Kitzretter Team des Hegerings Riesenbeck-Bevergern. (von links) Franziska Beiermann, Max Schnellenberg, Paul Nähring, Philipp Ohmann, 
Dr. Bernd Altepost. Foto unten: Das Drohnenteam als Wärmebildaufnahme.
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INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

Ostenwalder Straße 7 • 48477 Hörstel • Tel. 0 54 59 / 71 65

• Badmodernisierung
• Heizung / Solartechnik
• Wärmepumpen 
 Heizen mit Holz

www.installationen-egelkamp.de

Wir helfen Ihnen
mit dem richtigen Energiesparkonzept

und tollen Bädern!• Öl- und
 Gasbrennwerttechnik
• Sanitär und 
 Bauklemptnerei

RADTOUR MIT 
SPUKGESCHICHTEN 
RUND UM BEVERGERN
Der Heimatverein Bevergern bietet am Donnerstag, 13. Juni ab 17 Uhr eine Radtour zu vier 
Stationen rund um Bevergern an. Treffpunkt und Beginn der Fahrradtour ist das Schloss 
Surenburg, wo auf dem Vorplatz die erste Spukgeschichte, die vom untreuen Rentmeister 
Driemeyer handelt, erzählt wird. 

Danach geht es weiter zum Huck-
berg, wo es um sieben kleine 

Teufel geht, die versucht haben den 
Bau der alten Rheiner Kirche zu verhin-
dern. Auf dem Galgenkamp in Bever-
gern hören die Teilnehmer die wahre 
Geschichte der Wiedertäuferin Hille 
Feiken. Am Heimathaus endet die Tour. 
Gegenüber des Museums hören die 
Teilnehmer noch die Spukgeschichte 
vom Teufelsabdruck vor der Kirche. Die 
Spukgeschichten werden von Heinz-
Josef Reckers, Ingrid Bosse und Klaus 
Offenberg erzählt. Gudrun Gunia wird 
dabei diese Erzählungen mit ihren 
Balladen musikalisch begleiten. Wer 
noch Lust und Zeit hat, kann sich im 
Heimathausgarten bei Getränken und 
Bratwurst stärken. Aus Sicherheits-
gründen ist die Teilnehmerzahl auf 25 
Personen beschränkt, Kosten 10 €/
Person, für Getränke und Bratwurst 
wird ein zusätzlicher Betrag erhoben. 
Anmeldungen bitte bei Heinz Levedag 
per mail unter: heinz.levedag@google-
mail.com. (do)

Der Geist des untreuen Rentmeisters 
Driemeyer erscheint am Schloss Suren-
burg (Foto Klaus Offenberg)

Apothekerin Mareike Dykstra e.K.
Bahnhofstraße 40
48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 / 61 71

OrtFür Sie          vor

Ihr Team der Antonius Apotheke

Öffnungszeiten Ihrer  
ANTONIUS APOTHEKE
Mo – Fr   08:00 – 18:30 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1 26.10.21   11:2626.10.21   11:26
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Über 20 Jahre ist es mittlerweile her, da sich zum ersten Mal in Dreier-
walde eine Gruppe Damen zusammengetan hatte, um sich in geselliger 
Runde gemeinschaftlich an der frischen Luft zu bewegen. Die ausgewählte 
Sportart war Nordic Walking. Zu der Zeit damals war die Sportart mit den 
zwei Laufstöcken hierzulande noch gar nicht so weit verbreitet. Ein Großteil 
der Gruppe ist bis heute zusammengeblieben und sie laufen auch jetzt im 
mittlerweile schon etwas fortgeschrittenen Alter noch regelmäßig und mit 
genauso viel Elan wie am ersten Tag.

Jahre zurück: „Angefangen sind wir 
im Jahr 2004. Erst 2006 sind wir dem 
Sportverein Brukteria beigetreten und 
gehören dort bis heute zur Abteilung 
Breitensport.“ Die Dreierwalderin ist 
ausgebildete Nordic Walking-Traine-
rin und hat darüber hinaus im Laufe 
der Zeit an vielen Fortbildungsveran-
staltungen zu dem Thema teilgenom-
men. Von der effektiven Wirkung der 
Sportart ist sie natürlich absolut über-
zeugt: „Nordic Walking löst Muskel-
verspannungen, ist sehr effektiv für 
die Gewichtsreduktion und verbessert 
die Herz- Kreislaufleistung“, wirbt sie 
für ihre favorisierte Sportart.
Die derzeit elfköpfige Gruppe läuft 
seit dem Jahr 2004 regelmäßig zwei-
mal die Woche mit viel Begeisterung 
ihre Runden in Dreierwalde und um 
den Ort herum. Ein sehr schöner Ne-
beneffekt sei dabei auch, dass der 
Outdoor-Sport unabhängig vom Fit-
nesszustand oder vom Alter für jeden 
geeignet sei und sich auch super als 
Gruppensport eigne. „Sport in der 
Gemeinschaft sorgt auch immer für 
Geselligkeit“, so Rottmann. Und auch 

darum geht es den Frauen natürlich. 
So finden jedes Jahr neben den re-
gelmäßigen wöchentlichen Lauftreffs 
auch immer mehrere Veranstaltungen 
mit einem geselligen Teil statt. Es gibt 
zum Beispiel eine jährliche Radtour 
oder die Frauen laufen auch schon mal 
eine Teuto-Schleife oder im Bentlager 
Wald. Dann darf es auch durchaus mal 
eine Tasse Kaffee oder ein Stückchen 
Kuchen sein. Das Nützliche, in dem 
Fall also das Sportliche, könne man 
halt durchaus auch mit dem Schönen, 
also dem Geselligen, verbinden.

Die gesamte Frauengruppe ist froh 
darüber, dass man mit Nordic-Walking 
eine Sportart gefunden hat, die man 
auch im nicht mehr ganz jungen Al-
ter noch aktiv ausüben kann. Maria 
Rottmann fügt abschließend an: „Wir 
laufen noch lange weiter. Und wenn 
es Interessierte gibt, die sich unserer 
Gruppe anschließen oder die vielleicht 
auch eine neue Gruppe starten möch-
ten, kann man sich zu jeder Zeit bei mir 
melden. Zur Not würde ich auch Ein-
zeltraining geben.“                                (aw)

DAMEN-WALKING-GRUPPE 
BEI BRUKTERIA DREIERWALDE

Sie laufen und laufen und laufen

Die aktuelle Gruppe der Dreierwalder Nordic 
Walking-Damen (v.l.): Maria Rottmann, Rita 
Bülter, Cilli Reckers, Ute Kloss, Maria Sasse, 
Franziska Heeke, Margret Rode, Maria Winne-
möller, Gertrud Lütkemeier, Monika Ernst und 
Roswitha Wirtz.     (Foto: Andreas Winnemöller)

48477 Dreierwalde - Hopstener Str. 1
Tel. 0 59 78 / 24 8 - Montags Ruhetag

www.luetkemeyer-dreierwalde.de

Die gemütliche Gaststätte mit guter Küche und Biergarten.
Für Feste aller Art stehen Ihnen unsere Räumlichkeiten 

für 10 bis 500 Personen zur Verfügung.

Die sportliche Leiterin der Gruppe 
ist damals wie heute die Dreier-

walderin Maria Rottmann. Die pas-
sionierte Walkerin blickt auf die 20 
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  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in der Nähe, wenn es drauf ankommt.

Jürgen Sander
Heinrich-Niemeyer-Str. 21, 48477 Hörstel
Tel. 05454 7868
sander.riesenbeck@provinzial.de

Oliver Kemper
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459 93540
kemper@provinzial.de

220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1 29.08.22   12:2429.08.22   12:24

KLEINE HELDEN GEHEN 
FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
AN DEN START
Auch in diesem Jahr richtet die Triathlonsparte des SV Teuto Riesenbeck 
wieder einen  Kindertriathlon aus. Der Wettbewerb, der am 25. Mai 2024 
ab 13.15 Uhr auf dem Schulhof der Sünte-Rendel-Schule und im Riesenbe-
cker Hallenbad stattfindet, besteht aus drei Disziplinen: dem Schwimmen, 
dem Radfahren und dem Laufen. 

Die genauen Distanzen können je 
nach Alter variieren. Bei diesem 

fünften Kindertriathlon geht es für 
Kinder wieder darum, diese drei Dis-
ziplinen nacheinander zu absolvieren 
und dabei eine gute Zeit zu erreichen. 
Es ist eine großartige Möglichkeit für 
Kinder ab sechs Jahren, ihre Ausdau-
er, Koordination und Teamfähigkeit 
zu verbessern. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung wird dabei der Duchenne-
Stiftung zur Verfügung gestellt. Die 
Duchenne-Stiftung ist eine Organisa-
tion, die sich für die Erforschung und 
Behandlung von Duchenne-Muskel-
dystrophie einsetzt, einer genetischen 
Erkrankung, die vor allem Jungen 
betrifft. Die Spendengelder werden 
benötigt, um wichtige Forschungspro-
jekte zu finanzieren, Medikamente zu 
entwickeln und Familien zu unterstüt-
zen, die von dieser Krankheit betrof-
fen sind. Den Teilnehmenden, deren 
Familien und alle BesucherInnen der 
Veranstaltung bietet sich eine wun-
derbare Gelegenheit, ihren Beitrag 
zu leisten, um Menschen zu helfen, 
die mit Duchenne-Muskeldystrophie 
leben. Dank der Sponsoren, die für die 

Kosten des Kindertriathlons aufkom-
men, kann der Erlös dieses Veranstal-
tungstages komplett für den guten 
Zweck eingesetzt werden.                 (bb)
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05978 999580 | ret-smart.de | info@ret-smart.de

KNX Smart Home | Elektro-Planung 
Elektro-Verteilerbau | Photovoltaik

SMARTE LÖSUNGEN 
FÜR ALLE BEREICHE
RET smart.solutions GmbH bietet 
Gebäudeautomatisierung und vieles mehr
Smart Home. Dieser Ausdruck ist schon lange zu einem absolut geläufigen 
Ausdruck geworden. Doch was genau verbirgt sich eigentlich hinter dem 
Begriff, den der Laie vielleicht noch am ehesten damit verbindet, das Licht 
in seinem Haus aus der Ferne mit einem Smartphone steuern zu können. 

Tobias Reeker, Gründer und Ge-
schäftsführer der Firma RET 
smart.solutions, hat für den Be-

griff seine eigene, kundenorientierte 
Definition: „Für uns bedeutet Smart 
Home, dass sowohl der Komfort und 
die Sicherheit eines Hauses erhöht 
wird, als auch, dass viele Systeme in 
einer Gesamtheit miteinander kom-
munizieren.“ Lösungen genau dafür 
und noch vieles mehr, bietet seine 
Firma RET smart.solutions mit Sitz in 
Dreierwalde an.

„Unsere Firma ist ein eingetragener 
Elektroinstallationsbetrieb“, erzählt 
Tobias Reeker im Gespräch. „Als 
solcher bieten wir für Privat- und 
Gewerbekunden in den Bereichen 
Gebäudeautomatisierung, Photovol-
taik und auch Verteilerbau von der 
Beratung bis zur Umsetzung alles 
aus einer Hand an. Davon profitieren 
bereits heute unsere Kunden in ganz 
Deutschland von Berlin über Frankfurt 
bis nach München."
Das Kerngeschäft von RET hat sich auf 

den Bereich Smart Home beziehungs-
weise Gebäudeautomatisierung spe-
zialisiert. Der Bereich umfasst unter 
anderem die Elektro- und Lichtplanung 
als erster Schritt bis zur Programmie-
rung und Inbetriebnahme. „Ein intel-
ligentes Haus bringt Licht ins Dunkel 
aber auch Schatten ins Licht“, sagt der 
Dreierwalder. Es gehe darum automa-
tisiert zu jeder Tageszeit und zu jedem 
Anlass raumspezifisch die passende 
Beleuchtung zu erzeugen und nicht 
einzeln, sondern in Gruppen, soge-
nannten Szenen, schalten zu können. 
Darüber hinaus kann auch das Raumkli-
ma über Heizung, Lüftung, Klima und 
Beschattung intelligent gesteuert wer-
den. Ein zunehmend wichtiger Bereich 
für Kunden sei auch die Kontrolle und 
Sicherheit. Tür- und Fensterkontakte, 
Kameras, Bewegungsmelder. „Das al-
les hilft dabei Eindringlinge vom Haus 
fernzuhalten.“ Darüber hinaus zählt 
auch ein intelligentes Energiemanage-
ment, die Multimediasteuerung über 
ein Multiroom-Audiosystem sowie die 
Herstellung anschlussfertiger Elektro-
verteiler zum Angebot von RET.
Neben diesen Dienstleistungen gehö-

ren auch der Bereich Photovoltaik und 
Elektro-Verteilerbau zum Angebot-
sportfolio der Firma RET. Tobias Ree-
ker erklärt: „Die einmalige Investition 
in Photovoltaik ermöglicht es Hausbe-
sitzern, ihren eigenen sauberen Strom 
zu erzeugen und sich so von der tradi-
tionellen Energieversorgung zu ent-
koppeln. Neben den Umweltaspek-
ten bringt das auch eine langfristige 
finanzielle Entlastung für Haushalte.“ 
Die Firma RET bietet ihren Kunden 
auch in diesem Bereich seit dem Jahr 
2022 das Komplettpaket von der 
Erstberatung bis zur Installation und 
Inbetriebnahme der Anlage an. Das 
gesamte Portfolio lässt sich natürlich 
auch in verschiedene Angebotspakete 
integrieren.

Des Weiteren bietet der gelernte 
Mechatroniker, der nach seiner Aus-
bildung fünf Jahre lang Automati-
sierungstechnik studiert und in der 
Hafenautomatisierung gearbeitet hat, 
auch einen individuellen Verteilerbau 
mit KNX-Komponenten an. Das Beson-
dere an diesem Angebot sei, dass die 
Verteilerschränke bereits program-

Baustellenbesprechung: Teamarbeit für Kunden von RET sieht man hier bei ei-
ner Baustellenbesprechung mit den Bauherren und anderen Gewerken.

Photovoltaikanlagen von RET werden auf Wunsch mit Wärmepumpe und anderen 
Verbrauchern gekoppelt.

Anzeige
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miert und anschlussfertig geliefert 
werden. „Eine komfortable Lösung, 
die auch viel Zeitersparnis mit sich 
bringt, da alles nicht mehr aufwendig 
auf der Baustelle verdrahtet werden 
muss und ohne viel Programmierung 
die Inbetriebnahme schnell durchge-
führt werden kann“, so Tobias Reeker.

Ihm und seiner im Jahr 2018 gegrün-
deten Firma gehe es darum, seinen 
Kunden automatisierte, intelligente 
Lösungen anzubieten, die gleichzeitig 
besonders bedienerfreundlich sind. 
„Uns ist wichtig, dass alles, was unsere 
Firma anbietet und in und an Gebäu-
den installiert, auch von Laien pro-

blemlos bedient werden kann. Unsere 
Lösungen sollen nicht verkomplizie-
ren, sondern die Dinge vereinfachen“, 
sagt der 38jährige. Smart Home sei 
die Zukunft des Wohnens. „Und das 
gilt nicht nur für junge Menschen. Ge-
rade auch beim Thema altersgerech-
tes Wohnen können smarte Lösungen 
den Menschen enorme Erleichterun-
gen bieten.“

Bei Interesse könne sich jeder gerne 
für ein kostenloses und unverbindli-
ches Beratungsgespräch melden. Wei-
tere Informationen zu der Firma RET 
gibt es zudem unter www.ret-smart.
de.                                                              (aw)

Wohlfühlfaktor durch intelligente Steuerung: Bedienung von Musik, Licht, 
Beschattung, Türsprechanlage und Klima über ein Touchpanel.

HERKUNFT DER NAME DER 
HERRENSTRASSE
Pandechtengasse im Urkataster
Wer in alten Briefen vor der Zweiten Weltkrieg den Namen der heutigen 
Herrenstraße sucht, finden den vergeblich. Dachte ich, bis ich zufällig auf 
drei Feldpostkarten stieß mit dem Adressenzusatz Herrenstraße. Alle Post-
karten von Soldaten richten sich an Maria Büscher, Wohnhaft Herrenstraße 
145, heute 20. Vielmehr wurde als Adresse nur der Ort, also Bevergern und 
eventuell Hörstel als Bahnstation, manchmal auch „über Rheine“ angege-
ben. 

Damit der Brief die Person in Bever-
gern auch erreichte, kam hier und 

da die Hausnummer dazu. Tatsächlich 
hat der eine oder andere sogar die 
Straße mitaufgeführt. Beispielswei-
se erhielt am 22. Mai 1942 Fräulein 
Rentnerin (Emma) Beyer, Bevergern 
über Rheine, Baumgarten, zwei Jahre 
später einen Brief mit dem Straßenna-
men Burgstraße. Die Dame war nicht 
umgezogen, der Adressant dachte si-
cher, dass die Burgstraße weiter über 
den Baumgarten hinaus verlief. 
Dass nach dem Zweiten Weltkrieg 
der Name Herrenstraße wieder auf-
genommen wurde, ist logisch, ein 
unverfänglicher Name, auch noch 
historisch belegt nach der Nazi-Zeit. 
Auch schon vor den in den 1960er 
Jahren vom Stadtrat Bevergern ange-
schafften Straßenschildern, wurde die 
Herrenstraße auch so genannt. Ältere 
Bewohner der Herrenstraße, einige 
sind schon verstorben, berichteten 
davon, dass diese Straße während 
der Nazi-Zeit Kreuzstraße hieß. Dafür 

habe ich bis jetzt keine schriftlichen 
Belege gefunden. Interessant ist der 

Fund von Heinz-Josef Reckers. Denn 
im Urkataster von 1827/28 wird die 
Herrenstraße als ‚Pandechtengasse’ 
bezeichnet. 
„Die Herkunft des Namens ist noch 
nicht abschließend geklärt. Mit Her-
ren waren ursprünglich die Adeligen 
gemeint; später stand der Begriff 
dann häufig für ‚besser, hochstehend’. 
Auf der Herrenschreiberstraße in 
Rheine lag der bischöfliche Amtshof. 
Zeitweilig wurde diese Straße auch 
kurzweg Herrenstraße genannt. 1626 
heißt es: „… der bischöfliche Hof auf 
der Herrenstraße gelegen.“ Nach der 
Zerstörung der Burg Bevergern 1680 
wurde dieser Hof Amtssitz des Dro-
sten und des Amtsrentmeisters. Einen 

Amtssitz des Landesherrn auf der Be-
vergerner Herrenstraße gab es jedoch 
nicht. Ob hiermit die ‚Pandekten’, grie-
chisch, eigentlich ‚alles enthaltend, 
allumfassend’, gemeint sind, muss 
offenbleiben. Das Pandektenrecht 
war, die vor allem von der deutschen 
Privatrechtswissenschaft des 19. Jahr-
hunderts erarbeiteten und gesammel-
ten altrömischen Rechtsdarstellungen 
und Rechtssysteme. Vielleicht rührt 
der Name auch von der besonderen 
Verlegung des Kopfsteinpflasters her. 
Die glatte, gepflasterte Mitte der Stra-
ße nannte man ‚Herrenpättken’ (siehe 
auch ‚Papenhoek’). Der östliche Teil 
der Herrenstraße hieß früher ‚Dicke-
Wiewer-Gasse’.“                                           (ko)

Postkarte an Maria Büscher 
(Archiv Klaus Offenberg)
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DIE BESTEN SPRINGREITER DER WELT LIVE ERLEBEN
Die Longines Global Champions Tour Riesenbeck

Vom 18. bis 21. Juli 2024 öffnet Riesenbeck erneut seine Tore für die besten 
Springreiter/-innen der Welt. Nach einem erfolgreichen Debüt im vergan-
genen Jahr wird die einzige deutsche Etappe der Longines Global Cham-
pions Tour (LGCT) erneut im Münsterland ausgetragen und verspricht vier 
Tage voller Sport und Spannung.

Täglich werden auf den großzügigen 
Sand- und Grasplätzen des Pfer-

desportzentrums an der Surenburg 
unterschiedlichste Springprüfungen 
stattfinden.

Ein besonderes Highlight ist das 
Mannschaftsspringen der Longines 
Global Champions League am Sams-
tag, bei dem internationale Teams 
gegeneinander antreten. Auch das 
Team „Riesenbeck International“ wird 
hier an den Start gehen und vor heimi-
schem Publikum um den Sieg kämp-
fen. Ebenfalls am Samstag findet das 
Finale der Deutschen Meisterschaft 
der U-25 Springreiter statt, gefolgt 
von einer Fohlenauktion sowie dem 
Großen Preis von Surenburg unter 
Flutlicht.
Der Höhepunkt der Veranstaltung ist 
der Longines Global Champions Tour 
Grand Prix von Riesenbeck am Sonn-
tag, zu welchem mehrere Tausend 
Besucher erwartet werden.
Neben dem sportlichen Programm 
bietet die LGCT Riesenbeck auch eine 
große Ausstellungsfläche mit einer 
Vielzahl von Verkaufsständen, die 
zum Shoppen und Verweilen einlädt. 
Ein vielfältiges gastronomisches An-
gebot sorgt für das leibliche Wohl.
Der Eintritt am Donnerstag ist frei. Tic-
kets für Freitag, Samstag und Sonntag 
können online unter www.riesenbeck-
international.com oder telefonisch 
unter 05454-9959238 erworben wer-
den.                                                      (P.D./as)
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18  21 JULI-
RIESENBECK INTERNATIONAL ARENA

LONGINES GLOBAL CHAMPIONS TOUR

RIESENBECK 2024

RIESENBECK INTERNATIONAL ARENA

TICKETS: riesenbeck-international.com oder 05454/9959238



VERANSTALTUNGEN
MAI

18.05.	
18:00 - 22:00 Uhr	
PFINGSTEN AM HERTHASEE 	
Lecker Essen und Trinken und dabei 
Live Musik von „The Sterls“ genießen. 
Mit ihrer Live Musikshow begeistern 
sie ihr Publikum. 	
Seestübchen das Familienrestaurant	
Eintritt zum Herthasee: 
Erwachsene 4€
Kinder 4-15 Jahre 2€

	

19.05.	
14:00-18:00 Uhr	
ÖFFNUNG DES LANDMASCHINEN-
MUSEUM zum internationalen 
Museumstag	
Landmaschinen-Museum Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.	
	

20.05.	
11:00-17:00 Uhr	
MÜHLENFEST AB DER SÄGEMÜH-
LE (Pfingstmontag) mit geführten 
Wanderungen		
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	

1. Wanderung: 12€, 
2. Wanderung: 8€ 
(Anmeldung erforderlich)	
bis 7 Werktage vor der Veranstaltung. 
Bitte unter Angabe von Name(n), An-
schrift, Mobilnummer, E-Mail-Adresse. 
E-Mail an: umweltbildung@antl-ev.de

20.05.	
14:00-17:30 Uhr	
MÜHLEN-CAFÉ IN REININGS MÜHLE	
Reinings Mühle, Mühlenstraße 28
Heimatverein Dreierwalde e.V.	
v.rietmann@heimatverein-dreierwal-
de.de

22.05.	
13:30 Uhr	
MAI-WANDERUNG 
Heimatverein Riesenbeck	
Parkplatz Oberdorf in Riesenbeck, 
Bildung von Fahrgemeinschaften	 Hei-
matverein Riesenbeck	Kostenlos	
Johannes Enseling 05454/7477, 
j.enseling@heimatverein-riesenbeck.
de

22.05.	
19:00 Uhr	
VOM WALDSTÜCK ZUR STADT - 
DIE VORGESCHICHTE DER STADT 
HÖRSTEL 
Ratssaal, Kalixtusstraße 6
AK Stadtgeschichte		
r.lagemann@osnanet.de

23.05.	
16:00 - 18:00 Uhr	
CAFÉ INTERNATIONAL	
Pfarrheim St. Marien, Baumgarten 4
Flüchtlingshilfe Bevergern	
	

23.05.	
17:00 Uhr 
NATUR- UND KULTURHISTORISCHE 
WANDERUNG ÜBER DEN HUCK-
BERG	
Treffpunkt Parkplatz am Huckberg, 
Westfalenstraße	
Stadtmarketing Hörstel UG	
6,00 € - 05459/9069348 oder info@
stadtmarketing-hoerstel.de

24.05.	
15:00-18:00 Uhr	
HEILPFLANZENWANDERUNG	
ANTL-Naturschutzzentrum 
Sägemühle, Bahnhofstraße 73, 
49545 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
13€ zzgl. 12€ Auslagen für Material	
bis 7 Werktage vor der Veranstaltung. 
Bitte unter Angabe von Name(n), An-
schrift, Mobilnummer, E-Mail-Adresse. 
E-Mail an: umweltbildung@antl-ev.de

Lieber zu Kreling,

als zu Teuer!

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 0 54 59 / 80 18-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800/8887111

www.mineraloele-kreling.de

NATUR- UND KULTURHISTORISCHE 
WANDERUNG ÜBER DEN HUCKBERG
23. Mai um 17 Uhr, 6,00 € pro Person 
Treffpunkt Parkplatz Huckberg, Westfalenstraße 

Der Huckberg zwischen Bevergern und Hörstel ist vor ca. 140 Millionen Jah-
ren entstanden. Auch heute kann man noch an vielen Stellen das Ausgangs-
gestein sehen, da der kleine Berg über Jahrhunderte als Steinbruch genutzt 
wurde. Neben dieser Nutzung zeigt und erklärt der Wanderführer, Dr. Klaus 
Offenberg, auch die vom Menschen beeinflussten Begebenheiten, wie die 
vielen Narben auf dem Huckberg, die durch Krieg und andere Ereignisse 
entstanden sind. Der Wanderweg ist für Anfänger geeignet, für Menschen 
mit körperlicher Einschränkung ist er zu beschwerlich. Festes Schuhwerk ist 
angebracht. Anmeldung beim Stadtmarketing Hörstel, info@stadtmarketing-
hoerstel.de oder 05459/9069348 (do)



VERANSTALTUNGEN

MO., WÖCHENTLICH	
14:00-17:00 Uhr	
ÖFFNUNG LANDMASCHINEN-MUSEUM UND SONDERAUSSTELLUNG 
"TRECKERLAND" RIESENBECK, Landmaschinen-Museum Riesenbeck Im 
Vogelsang 77, Heimatverein Riesenbeck e.V.	2,50€, frei für Kinder bis 16 
Jahre, 05454/7619, info@heimatverein-riesenbeck.de

DI., WÖCHENTLICH	
15:00-17:00 Uhr	
CAFÉ FÜR JUNG UND ALT, BeTreff Herrenstr. 12 48477 Hörstel Bevergern	
Caritasverband Tecklenburger Land e.V.

DI. & FR., WÖCHENTLICH	
19:00 - 21:00 Uhr	
SPORTSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK Hallenbad Riesen-
beck	

SA., WÖCHENTLICH	
15:00 - 17:00 Uhr	
SPIEL- UND SPASSSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK
Hallenbad Riesenbeck	

SO., 1. SO. IM MONAT	
14:00-18:00 Uhr	
ÖFFNUNG LANDMASCHINEN-MUSEUM UND SONDERAUSSTELLUNG 
"TRECKERLAND" RIESENBECK, Landmaschinen-Museum Riesenbeck Im 
Vogelsang 77, Heimatverein Riesenbeck e.V.	2,50€, frei für Kinder bis 16 
Jahre, 05454/7619, info@heimatverein-riesenbeck.de		
			 

SO., 1. UND 3. SO. IM MONAT	
14:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG HEIMATHAUS BEVERGERN, Heimatverein Bevergern e.V. 	
		
		

REGELMÄSSIGE TERMINE

Bramhorne 6
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 43 51

Motoren- und Getriebeinstandsetzung 
aller Fabrikate

Kanalstraße 111 – 48477 Hörstel
Tel 0 54 59 - 80 22 88 – Fax 0 54 59 - 80 22 99
E-Mail: info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Kanalstraße 111 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 22 88  
Fax 0 54 59 - 80 22 99

info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Wir übernehmen die jährlich erforderliche Wartung bzw. 
Instandsetzung von Notstromanlagen sowie stationä-
ren und beweglichen Anlagen

HÖRSTELER FIETZENFEST
Pfingstsonntag - Ein Fest für alle Sinne

Der Tourismus Hörstel e.V. freut sich, das allseits beliebte "Hörsteler Fietzenfest" 
für das Jahr 2024 wieder am Pfingstsonntag, 19. Mai, anzukündigen. Das Fest, 
das bereits eine lange Tradition in der Region hat, verspricht auch dieses Jahr 
wieder ein unvergessliches Erlebnis für Hörsteler und Besucher gleichermaßen 
zu werden. Das Herzstück des Fietzenfestes ist sicher die malerische Stadt Hör-
stel zu erkunden und in ihren verschiedenen Gastronomiebetriebe einzukehren. 
Von charmanten Gasthöfen bis hin zu idyllischen Restaurants - die Teilnehmer 
haben die Gelegenheit, Stempel von einer Reihe von lokalen Einrichtungen zu 
sammeln. Unter den teilnehmenden Betrieben befinden sich renommierte die 
Namen; Landhotel Altmann, Hotel Sasse, Lütkemeyer´s Gasthof, Seestübchen 
am Herthasee, Hotel & Restaurant Hilckmann, Ankerplätzchen, Parkhotel 
Surenburg, Hotel zur Post, Gaststätte Ottenhues und Gaststätte Feldmann. 
Mit nur drei gesammelten Stempeln haben die Teilnehmer die Chance, an 
einer aufregenden Verlosung teilzunehmen. Die Abschlussveranstaltung des 
Fietzenfestes findet im renommierten Hotel zur Post, Riesenbeck, statt, wo nicht 
nur die Gewinner der Verlosung gekürt werden, sondern auch ein unterhaltsa-
mes Programm auf die Besucher wartet. Jeder teilnehmende Betrieb wird die 
Gäste mit besonderen kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen, angefangen 
bei dem berühmten "Fietzenteller" bis hin zu weiteren Highlights, die darauf 
warten, entdeckt zu werden. "Das Hörsteler Fietzenfest ist nicht nur eine Feier 
für den Gaumen, sondern auch für die Sinne. Es ist eine Gelegenheit für unsere 
Gemeinschaft, sich zu versammeln, die Schönheit unserer Stadt zu genießen 

und die Vielfalt unserer 
lokalen Betriebe zu 
feiern", sagt Burkhard 
Altmann, Vorsitzender 
des Tourismus Hörstel 
e.V.. Das Fietzenfest am 
Pfingstsonntag 2024 
verspricht ein Fest für 
alle Sinne zu werden und 
lädt Hörsteler und Besu-
cher gleichermaßen ein, 
teilzunehmen und die 
einzigartige Atmosphäre 
von Hörstel zu erleben.     

                     (nk)



VERANSTALTUNGEN
24. - 26.05.	
KREISMEISTERSCHAFTEN DES 
KREISREITER-VERBANDES STEIN-
FURT	
ZRuFV Riesenbeck, Surenburg 13	
Zucht-, Reit- und Fahrverein Riesen-
beck e.V.		
Manuela Hessel, 0174 3767795

25.05.		
5. KINDERTRIATHLON	
Schulhof der Sünte-Rentel-Schule 
in Riesenbeck	
SV Teuto Riesenbeck - 10 €	
www.riesenbecker-triathlon.de

25.05.	
10:00-18:00 Uhr	
SAAB-SATURDAY AM LANDMASCHI-
NEN-MUSEUM	
Landmaschinen-Museum Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.	
	

25.05.	
13:30 Uhr	
GEMEINSAME PÄTTKESFAHRT 
(Grenzstein-Fahrradtour)  mit den 
Heimatvereinen Elte und Rodde 	
Start: Burgplatz Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V.		
0175/4890116 oder heinz.levedag@
gmail.com

26.05.		
MARKTZAUBER Kloster Gravenhorst

29.05.	
18:00-21:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, BEEREN 
UND KRÄUTER LECKER FRUCHTIGE 
KOMBI	
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele	 24,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

30.05.	
15:00-18:00 Uhr	
KINDERSCHÜTZENFEST BSV HÖR-
STEL - SCHULTENORT	
Festplatz an der Schützenhalle, 
Schultenortstraße 45, 48477 Hörstel	
BSV Hörstel - Schultenort		
Anmeldung ist nicht notwendig, 
Mailadresse für Fragen: vorstand-bsv-
schultenort@osnanet.de

31.05.	
18:00 - 21:00 Uhr	
NORDISCHER ABEND 
AM HERTHASEE
Herthasee, Herthaseestr. 79
Seestübchen das Familienrestaurant	
Eintritt zum Herthasee: Erwachsene 4 
Euro, Kinder 4-15 Jahr 2 Euro
	

31.05.		
SCHÜTZENFEST BSV HÖRSTEL - 

EVENT HELDEN GESUCHT

jobs@ls-vision.de

www.ls-vision.de

L&S GmbH & Co. KG 
Im Lerchengrund 34 
48477 Hörstel

AUSBILDUNG 2024
Fachkraft für Veranstaltungstechnik (W/M/D)

MESSEBAU-TISCHLER (W/M/D)

für die Montage von Messeständen

LKW-Fahrer  (W/M/D)

für deutschlandweite Fahrten 15h | 20h | 40h 

Infos & Bewerbungen:
ls-vision.de/jobs

SCHULTENORT	
Festplatz an der Schützenhalle, 
Schultenortstraße 45
BSV Hörstel - Schultenort		
Anmeldung ist nicht notwendig, 
Mailadresse für Fragen: vorstand-bsv-
schultenort@osnanet.de

JUNI

01.06.
09:00-12:00Uhr	
KRÄUTERFÜHRUNG, 
WAS WÄCHST DENN DA?	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	 17,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

02.-07.06.
6 TAGE TOUR - FAHRT INS VOGT-



LAND, BAYERN, TSCHECHIEN	
Abfahrt Burgplatz	
VdK Bevergern		
05459/1663 oder rolf.hoetker@
osnanet.de

08.06.	
09:00 Uhr
GANZTAGSWANDERUNG MIT DEM 
HEIMATVEREIN BEVERGERN E.V.	
Moletai Platz	
Heimatverein Bevergern e.V. 
AK Wandern		
05459/1368

08.06.	
11:00-16:00 Uhr	
EUROPAFEST 
Bürgerpark Hörstel Initiative 
,,Hörstel bleibt Bunt"	
	

09.06.	
11:00-15:00 Uhr	
ERLEBNISTOUR - KLASSIKER		
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V. - 16 €	
bis 7 Werktage vor der Veranstaltung. 
Bitte unter Angabe von Name(n), An-

schrift, Mobilnummer, E-Mail-Adresse. 
E-Mail an: umweltbildung@antl-ev.de

12.06.	
18:00-21:00 Uhr	
WORKSHOP, BITTERKRÄUTER, UR-
TINKTUR GEMEINSAM HERSTELLEN
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele	 24,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

13.06.
17:00 Uhr	
RADTOUR MIT SPUKGESCHICHTEN 
RUND UM BEVERGERN 	
Start, Schlossplatz vor der Surenburg	
Heimatverein Bevergern e.V.	
10,00 € - heinz.levedag@gmail.com

14.06.	
18:00-21:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, ROSE 
TRIFFT AUF BEEREN	
Hofladen Junge BornholtViviane´s 
Kräuterdiele - 24,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

EVENT HELDEN GESUCHT

jobs@ls-vision.de

www.ls-vision.de

L&S GmbH & Co. KG 
Im Lerchengrund 34 
48477 Hörstel

AUSBILDUNG 2024
Fachkraft für Veranstaltungstechnik (W/M/D)

MESSEBAU-TISCHLER (W/M/D)

für die Montage von Messeständen

LKW-Fahrer  (W/M/D)

für deutschlandweite Fahrten 15h | 20h | 40h 

Infos & Bewerbungen:
ls-vision.de/jobs

Birkenweg 89a • 48477 Hörstel • Telefon: 05459 8055640

Spezialist für alle Marken
Mehr Werkstatt geht nicht!

• Autoglas-Service

• Karosserie- und Lackarbeiten

• Unfallinstandsetzung

• Ladungssicherung

• Ausbau von Transportern

        ... und vieles mehr!!!

• An- und Verkauf von Fahrzeugen

• Wartung und Reparatur aller Marken

• Klima-Service

• HU (mit integrierter AU)
in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen

• Reifen-Service inkl. Lagerung 

Ab sofort modernste
3D-Achsvermessung

C

M

Y
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MY

CY

CMY

K

DIE OCHSENTOUR 
Auf den Spuren der Hl. Reinhildis 
Sonntag, 16. Juni 2024, 15.00 Uhr
Auf der „Ochsentour“ wandeln Gästeführer Johannes Enseling und 
Bänkelsängerin Gudrun Gunia, um Ihnen mit Geschichten und Liedern 
die sagenumwobene Sünte Rendel in Riesenbeck näher zu bringen. 
Bei Ossenlock und Reinhildisbrunnen wird einiges über die Heilige zu 
erfahren sein, und die Grabplatte ihrer letzten Ruhestätte im Ort hält 
Überraschungen bereit. Ein Becher mit „Ochsenblut“, zwischendurch 
ausgeschenkt, stärkt alle Sinne. ca. 1 km, Dauer; bei ca. 1 km gut 1 ½ 
Stunden,12,50 Euro.

Start: Dalfsen-Platz in 48477 Riesenbeck, Sünte-Rendel_Str. 14
Stadtmarketing Hörstel UG, Tel. 05459-9069348, info@stadtmarketing-
hoerstel.de, Anm. bis 14. Juni 2024, max. 25 Pers.

VERANSTALTUNGEN



15.06.
14.30Uhr	
FREUNDSCHAFTSSPIEL 
SC HÖRSTEL GEGEN DIE 
SEESTÜBCHEN ALLSTARS	
OKE Waldstadion in Hörstel

15.06.	
15:00-18:00 Uhr 
HEILPFLANZENWANDERUNG IN 
GRAVENHORST	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.
bis 7 Werktage vor der Veranstaltung. 
Bitte unter Angabe von Name(n), An-
schrift, Mobilnummer, E-Mail-Adresse. 
E-Mail an: umweltbildung@antl-ev.de

16.06.
15:00 Uhr	
OCHSENTOUR - GÄSTEFÜHRUNG 
- AUF DEN SPUREN DER SÜNTE 
RENDEL	
Dalfsen-Platz Riesenbeck	
Stadtmarketing Hörstel UG - 13 €
05459/9069348 oder 
info@stadtmarketing-hoerstel.de

19.06.	
09:00-12:00 Uhr 
BEWUSST IN UND MIT DER NATUR	
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele	 - 17,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

19.06.
13:30 Uhr	
JUNI-WANDERUNG HEIMATVEREIN 
RIESENBECK	
Parkplatz Oberdorf in Riesenbeck, 
Bildung von Fahrgemeinschaften	
Heimatverein Riesenbeck	
Kostenlos	 Johannes Enseling 
05454/7477, j.enseling@heimatver-
ein-riesenbeck.de

20.06.
19:00 Uhr	
SOMMERSONNENWENDE, GEMEIN-
SAM TRADITIONELL FEIERN	
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele	 - 21,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

21.06.	
15:00-18:00 Uhr	
HEILPFLANZEN-WORKSHOP	
ANTL-Naturschutzzentrum Sägemühle, 
Bahnhofstraße 73, 49545 Tecklen-
burg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
13zgl. 13€ Auslagen für Skript, Materi-
alkosten und Verköstigung	
bis 7 Werktage vor der Veranstaltung. 
Bitte unter Angabe von Name(n), An-
schrift, Mobilnummer, E-Mail-Adresse. 
E-Mail an: umweltbildung@antl-ev.de

22.06.	
17:00 Uhr	
HISTORISCHE FÜHRUNG AM 
NASSEN DREIECK mit einem Gruß 
aus der Kombüse und einem Schluck 
Kanalwasser	
Parkplatz gegenüber der 
Gaststätte Hagel Jansen	
Stadtmarketing Hörstel UG - 12,50 €
05459/9069348 oder 
info@stadtmarketing-hoerstel.de

22.06.	
18.00 Uhr
ÖFFENTLICHES DARTTURNIER 	
Anmeldeschluss ist um 17.45 Uhr.	
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee

22.06.	
19.00 Uhr	
JUBILÄUMSKONZERT 
unter dem Motto „Das Beste aus 100 
Jahren“	
Hof Paul Wiesch (Brookstraße 45, in 
48432 Rheine)	
Musikverein Altenrheine - 20 €	
Karten bei den Musikern/Musikerin-
nen und bei Fahrrad Fröhlich

HISTORISCHE FÜHRUNG 
AM NASSEN DREIECK
Samstag, 22. Juni 2024, 17.00 Uhr
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen im April gibt es einen weiteren Termin 
zur historischen Führung:

Kanalarbeiter Anton nimmt Sie mit auf eine historische Zeitreise und berich-
tet, wie es damals zuging, als die Kanäle gebaut wurden, und was Sie heute 
hier vorfinden. Ein Schluck „Kanalwasser“ und Häppchen aus der Kombüse 
unterwegs helfen, die Geschichten zu verdauen.
1,5 km, 2 Std. 12,50 € 48477 Hörstel-Bevergern, Parkplatz gegenüber
der Gaststätte Hagel-Jansen, Kanalstr. 81 
Stadtmarketing Hörstel UG, Tel. 05459-9069348, info@stadtmarketing-
hoerstel.de,
Anm. bis 17.4.24, max. 25 Personen

VERANSTALTUNGEN



24.06.
18:00-21:00 Uhr	
JOHANNISKRAUT, HEILKRAUT SEI-
NE WIRKUNGEN UND GESCHICH-
TEN	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	- 21,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

26.06.	
14:00 Uhr 
FAHRRADTOUR	
Burgplatz, Bevergern	 VdK Bevergern	
0152/28029038

27.06.	
16:00 - 18:00 Uhr 
CAFÉ INTERNATIONAL
Pfarrheim St. Marien, Baumgarten 4, 
Flüchtlingshilfe Bevergern	
	

29.06.
10:00-13:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, ROSE 
TRIFFT AUF BEEREN	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	 - 24,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

JULI

05.07.	
16:30-19:30 Uhr 
BEWUSST IN UND MIT DER NATUR	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	 - 17,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

07.07.	
14:00-17:30 Uhr	
MÜHLEN-CAFÉ IN REININGS MÜHLE	
Reinings Mühle, Mühlenstraße 28, 
Heimatverein Dreierwalde e.V.	
v.rietmann@heimatverein-dreierwal-
de.de www.bruns-bauzentrum.de

Daimlerstraße 4 + Josefstraße 4
48477 Hörstel
05459 / 9351 0

Josefstraße 10
48477 Hörstel
05459 / 9351 18

Du hast 
ne Idee.

Wir die Produkte.

Alles für Haus und Garten!

VERANSTALTUNGEN



10.07.	
10:00-13:00 Uhr
FERIENAKTION FÜR KIDS
20€ pro Kind für Geschwisterpaar	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	- 30,00 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

13.07.
10:00-13:00 Uhr	
KREATIVE WILDE KÜCHE, SOMMER-
LICHE KRÄUTER-GERICHTE	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	 - 24,50 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

Surenburger Straße 35-36
48477 Hörstel
Fon: 0 54 54 /  78 11
info@kfz-postmeier.de
www.kfz-postmeier.de

VERANSTALTUNGEN
13.07.
14:00 Uhr
ÜBERRASCHUNG GARANTIERT 
- AUF DEM ,,BEVERGERNER PÄTT-
KEN" 	
Parkplatz gegenüber der Gaststätte 
Hagel Jansen	
Stadtmarketing Hörstel UG - 8,00 €
05459/9069348 oder
 info@stadtmarketing-hoerstel.de

13.07.
17.00-23.00 Uhr	
HERTHASEE IN FLAMMEN	
Zum ersten mal findet in diesem Jahr 
Herthasee in Flammen mit Musika-
lischer Unterstützung der Band Your 
Decade statt. 
Seestübchen das Familienrestaurant 
am Herthasee
Eintritt zum Herthasee: 
Erwachsene 4 Euro, 
Kinder 4-15 Jahr 2 Euro

13.07.		
45 JAHRE WANDERGRUPPE		
Heimatverein Bevergern e.V.
 AK Wandern		
05459/1368

17.07.
10:00-13:00 Uhr
FERIENAKTION FÜR KINDER AB 6 
JAHRE, 20€ pro Kind für Geschwister-
paar	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	- 30,00 €	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

17.07.
14:00 Uhr 
VDK BEVERGERN FAHRRADTOUR	
Burgplatz
Bevergern	 VdK Bevergern	
0152/28029038

ÜBERRASCHUNGEN 
GARANTIERT – AUF DEM 
„BEVERGERNER PÄTTKEN“
Sa., 13. Juli 2024, 14.00 Uhr

Stadt, Land, Fluss – diese Tour bietet das alles und noch mehr: das lebendige 
Nasse Dreieck, die Hexenhöhle auf dem Huckberg, die historische Altstadt 
Bevergern mit ihrer bewegenden Geschichte ...
8 km, ca. 3 Std., 8,00 € 48477 Hörstel-Bevergern, Parkplatz ggü. Gaststätte 
Hagel-Jansen, Kanalstr. 81 

Stadtmarketing Hörstel UG, Tel. 05459-9069348, info@stadtmarketing-
hoerstel.de, Anmeldungen bis 11.07.2024, max. 25 Personen



WIE GUT KENNST DU 
DEINE REGION?
Gesucht wird dieser Spruch
In der Rubrik „Wie gut kennst Du Deine Region?“ geht es um die Auflösung eines Bilderrätsels. 
Das Redaktionsteam veröffentlicht dabei einen Ausschnitt eines größeren Fotos. Was ist auf 
dem Ausschnitt zu sehen? Wo ist die Aufnahme gemacht worden oder was stellt diese Aufnahme 
dar? Auch in dieser Ausgabe gibt es dazu wieder einen kleinen Hinweis: Das Foto der Mai-Ausga-
be zeigt einen Spruch in einem Fachwerkgiebel!
Wo findet man diesen Spruch in der Stadt Hörstel?
Es handelt sich um den Ausschnitt aus einem größeren Foto. Wo ist diese Aufnahme gemacht 
worden? Wenn Sie es erkennen, freuen wir uns, wenn Sie unser Rätsel lösen. 
In der nächsten Ausgabe wird dann das Gesamtbild veröffentlicht.                                                   (ko) 
Viel Spaß bei der Auflösung. 

Die Auflösung bitte per mail an 
REDAKTION@STADTMARKETING-HOERSTEL.DE

Zur Auflösung Heft 165:
Viele Leserinnen und Leser haben die Gedenktafel erkannt. Sie befindet sich auf einem großen 
Gedenkstein “Im Lerchengrund“, einer Verbindungsstraße zwischen der Kaisereistraße in Birgte 
und dem Postdamm, direkt gegenüber von den Gebäuden der Ledder Werkstätten.
Mit dieser Gedenktafel wird an Mariette Rakens Einsatz für den Frieden erinnert. Sie wurde 
1917 in Mönchengladbach geboren, kam 1942 nach Riesenbeck und wohnte mit ihrer Familie 
auf dem Hof Bussmann in Lage. Ihre guten Englischkenntnisse ermöglichten es ihr, Kriegsmel-
dungen der Alliierten Truppen abzuhören und zu verstehen. So erfuhr die Bevölkerung von den 
geplanten Bombenangriffen auf das Dorf. Bei der Schlacht im Brumleytal am 3. April 1945 ka-
men viele verletzte Soldaten auch auf dem Hof Bussmann an. Die Umstände bewogen Marietta 
Raken dazu, mit einer Gardine als „weißer Fahne“ den englischen Truppen im Dorf entgegenzu-
gehen und zu vermitteln. An diese beeindruckende Tat erinnert seit 1995 die Gedenktafel. (bb)

Gedenkstein mit Gedenktafel zur Erinnerung an eine tapfere Frau: Marietta Raken. Der Stein steht 
„Im Lerchengrund“ in Riesenbeck, umrahmt von einer Sitzecke                            (Foto: Beate Bühner)



WAS TUN, WENN MAN IN HÖRSTEL HILFE BRAUCHT?
15 Jahre ehrenamtliche Beratung im Sozial-Punkt Hörstel

Seit 2009 gibt es den Sozial-Punkt 
Hörstel an der Ostenwalder Straße 
4 (Haus Elisabeth) gleich neben 
der St. Antonius Kirche in Hörstel. 
Möglich gemacht wurde das durch 
die Trägerschaft der katholischen 
und der evangelischen Kirchen-
gemeinden und die intensive Un-
terstützung des Caritasverbandes 
Tecklenburger Land e.V.

Seit 15 Jahren bieten viele ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter regelmäßig zweimal in der 
Woche Beratung für Menschen an, die 
mit ihren Sorgen und Nöten zu ihnen in 
das Büro kommen. Heute arbeiten 14 
Ehrenamtliche im Sozial-Punkt Hörstel 
mit und konnten im vergangenen Jahr 
an 75 Tagen den Ratsuchenden bei ih-
ren Fragen zur Seite stehen.
Um gut beraten und helfen sowie bei 
Bedarf weitervermitteln zu können, 
finden für die ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter regelmä-

ßig Schulungs- und Reflektionstreffen 
statt. Weiterhin werden regelmäßig 
Referenten eingeladen, die zu verschie-
dene Themen informieren, z.B. Mitar-
beiter der Schuldnerberatung oder der 
Wohnungsnotfallhilfe des Sozialdien-
stes katholischer Frauen e.V.. 
Grundsätzlich ist es im Sozial-Punkt 
möglich, sich mit allen Fragen an die 
Berater zu wenden. Die Probleme 
und Sorgen sind sehr vielschichtig. So 
können es finanzielle Probleme sein, 
Fragen zur Pflege eines Angehörigen 
oder es werden Informationen benö-
tigt, wie man einen Berechtigungs-
schein für die Tafel erhält, wo Deutsch-
kurse angeboten werden, oder wo 
eine Familie kostengünstig oder als 
Spende z.B. ein Fahrrad oder ein Kin-
derbettchen erhalten kann. 
Zuerst ist es wichtig gut zuzuhören 
und danach empathisch und vorur-
teilsfrei gemeinsam nach einer Lö-
sung zu suchen. „Wir können für die 
Ratsuchenden die Probleme nicht 
lösen, aber wir unterstützen sie dabei, 

wie sie es bestenfalls alleine schaffen 
können. Wir geben Hilfe zur Selbsthil-
fe.“, berichtet Bärbel Schnieders, die 
von der ersten Stunde an beim Sozial-
Punkt Hörstel engagiert mitarbeitet. 
Sie ergänzt: „Manchmal reicht es 
schon, bei einem Telefonat zu helfen, 
ein Formular gemeinsam auszufül-
len oder eine Idee zu entwickeln, wo 
man für ein Anliegen professionell 
unterstützt werden kann. Denn wir eh-
renamtlichen Mitarbeiter des Sozial-
Punktes Hörstel sind keine Fachleute 
für alle sozialen Fragen.“
Auch finanzielle Schwierigkeiten wer-
den von den Ratsuchenden immer 
wieder geschildert. Dann werden die 
gesetzlich zustehenden Hilfen ge-
prüft und die Klienten unterstützt, die 
entsprechenden Anträge bei den zu-
ständigen Ämtern zu beantragen. Im 
Sozial-Punkt wird keine direkte finan-
zielle Unterstützung gegeben. Nur in 
Einzelfällen wird die enge Koopera-
tion mit der evangelischen und der 
katholischen Kirche gesucht und an 

die vier Caritasgruppen in der Pfarrei 
Reinhildis vermittelt und gemeinsam 
überlegt, inwieweit eine finanzielle 
Unterstützung dem Ratsuchenden 
weiterhelfen könnte.                                    (pd)

SOZIAL-PUNKT HÖRSTEL
Der Sozialpunkt Hörstel im Haus Eli-
sabeth an der Ostenwalder Str. 4 ist 
immer dienstags von 9.00 bis 11.00 
Uhr und an jedem zweiten und vier-
ten Donnertag im Monat von 16.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Während der 
Sprechzeiten sind die Mitarbeiter 
erreichbar unter 05459 9712234. 
Die Beratung ist kostenlos und für 
alle Bürger möglich– unabhängig 
von Alter, Herkunft und Konfession. 
Das Beraterteam unterliegt der Ver-
schwiegenheit. Träger der Einrichtung 
sind die katholische und die evange-
lische Kirchengemeinde. Kooperati-
onspartner sind der Caritasverband 
Tecklenburger Land e.V. sowie der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Ibbenbüren (SkF).                                   (pd)
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SALINE GOTTESGABE IN RHEINE, 
1000 JAHRE ALT?
Ein neues Buch über die Salzquellen Bentlage, 
Rothenberg und Hermannshall am Huckberg
Auch wenn die Saline Gottesgabe nachweislich nicht 1000 Jahre alt ist, „Fromme Fälschung über Bentlage“, wie es 
der Erste Vorsitzende des Fördervereins Saline Gottesgabe, Thomas Liedmeyer, in dem Buch zitiert, ist das Druck-
werk von hervorragender Qualität und auch für Bevergern von großem Interesse. Denn der Historiker, Hartmut 
Klein aus Rheine, der auch schon den Städteatlas für Bevergern bearbeitet hat, hat eine ausführliche Abhandlung 
über die beiden Solequellen am Rothenberg bei Wettringen und am Huckberg geschrieben. 

Alte und neue Quellen hat Hart-
mut Klein aufgetan und ein um-

fangreiches Bild- und Kartenmaterial 
dazu beigesteuert. Das großformatige 
Gemälde über die Rückeroberung der 
Burg Bevergern von 1652 ist sicher 
vielen bekannt, eine Kopie hängt im 
Heimathaus Bevergern. Dass am obe-
ren rechten Bildrand die Saline Her-
mannshall dargestellt ist, wissen wohl 
die wenigsten. 
Noch Anfang des 19. Jahrhunderts 
war die Salzquelle am Huckberg so 
ergiebig, dass „2 ½ Last“ Salz pro Tag 
hätten gewonnen werden können, 
das entspricht einer Menge von 5150 
kg Salz pro Tag. Damit hätte man über 
700 Rthl. erzielen können. Mitte des 
18. Jahrhunderts standen dort ein 
Gradierhaus, eine Saline und eine 
Salzsiederei mit einer Kristallisations-
pfanne. Nach einem Sturm verfiel die 
Saline Hermannshall. Eine Wieder-
aufnahme wurde durch die Genehmi-
gungsbehörde, die Bergbaubehörde 
verhindert. So konnte der Riesenbec-
ker Amtmann und Bürgermeister Jes-

sele 1817 folgendes berichten, „seit 
80 Jahren fließt die schönste Salzquel-
le ungenutzt vorbei.“ 

Eine erste Erwähnung der Salzquelle 
ist für 1302 verbrieft. In dem Jahr ist 
das königliche Regal vom Dinggrafen 
Heinrich von Cappeln an das Kloster 
Gravenhorst verkauft worden. 200 
Jahre nutzten die Zisterzienserinnen 
die Solequelle, die dann 1531 an Jo-
han Vynkeman verpachtet wurde. Der 
neue Pächter nutzte anstelle der Blei-
pfannen Eisenpfannen zum Sieden 
des Salzes, was den Brennstoffbedarf 
reduzierte. 1577 übernahm der Bever-
gener Droste Hermann von Velen die 
Solequelle, die aus zwei ausgebauten 
mit kleinen Stollen versehenen Brun-
nen bestand. Der Vorläufer eines Gra-
dierwerkes zur Anreicherung der Sole, 
das sogenannte „Leckwerk“ stand 
schon 1585 am Huckberg. 
Bevergern steht nicht auf der Liste, 
aber Flurnamen, die auf Salz hinwei-
sen gibt es heute noch: Saltenwiese 
mit dem Saltenhof. Auch die Flur hin-

ter dem Huckberg hieß Salzesch. Die 
Salzader, die vom Huckberg ausgeht, 
läuft unter der Saltenwiese durch und 
tritt in Bentlage wieder zu Tage. Auch 

westlich der Straße von Bevergern 
nach Hörstel im Elseck, dort wo heute 
die Trasse der Autobahn verläuft, wur-
de auf dem Solfeld „Marie“ 1883 noch 
eine Salzquelle verzeichnet. 
Viele spannende Informationen zu 
Hermannshall, zur Geologie der Re-
gion und natürlich zur Geschichte der 
Saline Gottesgabe sind in dem Buch 
zu finden. Beispielsweise wird für 
das Jahr 1827 sicher einer der ersten 
Streiks im Artikel über den Brennstoff 
Steinkohle von Winfried Schmidt 
erwähnt. Von insgesamt 32 Fuhrleu-
ten, die die Steinkohle von Ibbenbü-
ren nach Bentlage transportierten, 
stammten 14 aus Hörstel. „…von 2 
Silbergroschen und 9 Pfennigen pro 
Scheffel auf 3 Silbergroschen und 6 
Pfennige“ wurde verlangt. Salinendi-
rektor, Anton Raters, drohte mit Auf-
hebung des Vertrags, die Fuhrleute 
ließen jedoch von ihren Forderungen 
nicht ab. Daraufhin übernahm der 
Hauptfuhrmann Wilhelm Rohlmann 
aus Hörstel mit seinen acht Pferden 
den Transport und überredete die an-
deren Fuhrleute in seinem Sinn und 
seiner Verantwortung weiterzufahren. 
Die Forderung der Fuhrleute vom 
15. Mai 1827 wurde handschriftlich 
von allen unterschrieben, den neuen 
Vertrag hatte Rohlmann nur mit drei 
Kreuzen bestätigt. 

Dabei gehen die Autorinnen und Auto-
ren auch auf die heutige Zeit ein. Das 
Buch ist in jeder Buchhandlung unter 
der ISBN Nummer 978-3-96176-237-8 
zum Preis von 39€ zu beziehen.        (ko)

Salzquelle ehemalig Hermannshall
 nördlich Huckberg um 1910

 (Archiv Hartmut Klein)
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RESTE  DER BURG BEVERGERN
Burgtempel um 1900 
Wer die Karte von Bevergern aus dem Jahr 1719 genau betrachtet, erkennt, dort wo einmal die Burg Bevergern 
stand „RUINE DES KASTEHLS“ steht. Vor gut 300 Jahren müssen dort noch Reste gelegen haben, obwohl die mei-
sten behauenen Sandsteine Verwendung am Bevergerner Kirchturm, an der Kirche in Elte und natürlich an den 
Häusern in Bevergern fanden. 

Wie lange dort, wo heute der 
Schulplatz ist, noch Teile der 

Burg lagen ist leider nicht bekannt. 
Ernst-August Beyer sprach mal da-
von, dass sein Vater berichtete, das 
zur Jahrhundertwende (um 1900) 
noch Reste der Burg dort gelegen 
hätten. Das ist nicht auszuschließen, 
weil 1909 beim Neubau der Schule 
nicht nur die Grundmauern gefunden 
wurden, sondern auch der Platz dort 
„Burgtempel“ hieß. In der IVZ vom 
18. September 1909 wird davon be-
richtet: 
„16. September. Bei den Ausschach-
tungsarbeiten für den Schulneubau, 
der seit einigen Tagen von dem Bau-
unternehmer August Kösters in An-
griff genommen sind, stößt man auf 
unvorhergesehene größere Schwie-
rigkeiten. Der Neubau soll nämlich 
teilweise im Bereich der noch gut 
erhaltenen Grundmauerreste, der 
von der ehemaligen münsterschen-
fürstlichen-bischöflichen Feste Bever-
gern herrühren, auf dem sogenannten 
Burgtempel ausgeführt werden. Da 
alle Versuche, diese starken Mau-
erreste zwecks Fundamentierung 
des Schulneubaues mit Hacke und 
Brecheisen zu durchqueren, an der 
Widerstandsfähigkeit des verwen-
deten Mörtels, der sich im Laufe der 

Jahrhunderte derartig verhärtet hat, 
daß er mit den Sandsteinblöcken eine 
vollständige zusammengewachsene 
kompakte Masse bildet, scheitern, 
sieht sich der Unternehmer gezwun-
gen, seinen Zweck durch Sprengung 
zu erreichen. Dieses Verfahren ist 
zwar umständlich und zeitraubend, 
verspricht aber dennoch den erhoff-
ten Erfolg.“ 
Bei der Erweiterung der neuen Schule 
im Süden des Schulplatzes wurden an 
der Grenze zum Dechant-Freude-Weg 
die Grundmauern des Lembecksturm 
gefunden. Auch diese wurden wie 
schon 1909 beim Neubau entfernt. 
„Ich habe damals die Steine auf ge-
messen“, erinnert sich Julius Pelster 
noch gut daran. „Die Daten habe ich 
dann Robert Eickel gegeben, der 
daraus den Durchmesser des Turms 
errechnet hat.“ Leider sind diese Un-
terlagen nicht mehr aufzufinden, was 
Julius Pelster bedauert. 

Seit der Sprengung 1680 wurde die 
Burg als optimaler Steinbruch ge-
nutzt. Hier und da findet man noch 
Spuren, beispielsweise an der West-
seite des Haus Kuhlmann, wo die 
behauenen Steine zu großen Fen-
sterstürzen eingebaut sind. Wer jetzt 
hinauf zum Kirchturm schaut, erkennt 
nicht nur die Jahreszahl 1668 sondern 
auch die behauenen Sandsteine, die 
über den groben Steinen den Turm er-
höhen. Vielleicht sind auch die runden 
Sandsteine von Levedags Mühle mal 
Teile der fünf Türme der Burg gewe-
sen. Man kann es bedauern, dass von 
der größten Burg des Münsterlands 
nichts mehr da ist, aber den Nutzern 
der Steine, kann man nichts vorwer-
fen.                                                                        (ko) 

Schule von 1909 hier Foto um 1960, rechts das Schulgebäude, in dem nach dem Zweiten Weltkrieg die Familie Bellmann wohnte (Foto Archiv Heimatverein Bevergern) 
Ausschnitt der Karte von 1719 (Landesarchiv NRW – Abteilung Westfalen – Archivsignatur, W 051/Karten A Nr. 351)

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 UhrTel. 05454/9313-0

Münsterstraße 32 - Riesenbeck

JETZT BEI UNS:

BATAVIA
Akku-Gartengeräte!

BATAVIA
Akku-Gartengeräte!
Akku-Gartengeräte!
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PIEPAUL 
ODER GEWITTERFURZER
Unbekannte Fische in der Aa?
In den 1960er Jahren war die Bevergerner Aa noch voll von diesen ko-
mischen Tieren. Damals stiegen wir barfuß in die Aa, meistens von der Aa-
brücke an der Send aus. Am Ufer blieb eine alte meistens verbeulte Milch-
kanne stehen, die unseren Fang aufnahm. Wir Jungs wollten da eigentlich 
die Flusskrebse fangen. Damals war die Aa voll von diesem europäischen 
Krebs, der leider durch die amerikanische Art verdrängt wurde. Die Fang-
methode war recht einfach. 

Kinder der Herrenstraße, die in den 1950er Jahren Piepaul in der Aa fingen. V.l. Klaus Rohlmann, Adolf 
Pelster, Heinz Peters (verdeckt) davor Uwe Peters, knieend mit Dackel Fips, Klaus Offenberg, Stefan 
Offenberg mit Säge, dahinter Valentin Offenberg und Josef Growe               (Foto Archiv Klaus Offenberg) 

Schlammpeitzger
 (Foto Internet)

MSR Gerdes Gesellschaft für Meß-, 
Steuer-und Regelungstechnik mbH

Kreimershoek 9
D-48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: (05459) 9306-0  //  Fax: (05459) 9306-60
info@msr-gerdes.de  //  www.msr-gerdes.de

GEBÄUDEAUTOMATION

SCHALTANLAGENBAU

ELEKTROMONTAGE

WIR REGELN DAS FÜR SIE!

Die Aa war noch recht sauber, das 
Wasser meistens klar. Auf dem 

Grund lagen hier und da Steine, aber 
auch Reste von Metalleimern. Mehr 
Unrat oder Müll gab es dort nicht. Die 
Krebse hatten sich entweder unter 
den Steinen verkrochen oder in den 
Eimern versteckt. Wichtig war beim 
Fang von hinten an das Tier heranzu-
kommen. Die Spezialisten unter uns 
bewegten sich im Wasser bergauf. 
So konnten die Krebse uns nicht so 
schnell bemerken. Ein Griff mit zwei 
Fingern von hinten zwischen Kopf 
und Schwanz, und der Krebs war ge-
fangen. Jetzt nur noch das Tier ab in 
die Milchkanne und selbst wieder ab 
in die Aa. Aber ab und zu erwischten 
wir die Piepäule, einen gut zehn bis 
maximal 20 Zentimeter langen Fisch, 
der überwiegend am Grund stand. Die 
Fangemethode war dieselbe wie bei 
den Krebsen. Nur dass wir zwei Hände 
brauchten. Wir schoben unsere Hände 
unter den Fisch und klappten zu. Oft 

war der Piepaul schneller. Dass die Fi-
sche mit richtigem Namen Schlamm-
peitzger oder Schlammbeißer hießen, 
war uns nicht bekannt, war auch völlig 
überflüssig, das zu wissen. Aufklang 
fand ich in der IVZ aus den 1960er 
Jahren. „Was heißt „Piepaul“?, fragte 
der Redakteur. „Da können wir aushel-
fen. „Piepaul“ heißt auf deutsch und in 
der Sprache der Zoologen „Schlamm-
peißer“. 

War der Fang eines Piepauls erfolg-
reich, kamen die in die Milchkanne zu 
oder ohne die Krebse. Was wir damit 
gemacht haben? Ich habe die Fänge 
natürlich mit nach Hause genommen 
und tags drauf im Merschgraben 
ausgesetzt. Ob die Tiere das überlebt 
haben, weiß ich nicht, nur zuhause 
halten durfte ich die nicht. Dass man 
die Krebse essen konnte, wussten 
weder meine Großmutter noch meine 
Mutter, was aus heutiger Sicht sicher 
gut war.                                                    (ko)

Biologie der Schlammpeitzger
Der Schlammpeitzger zählt zur Gattung der Schmerlen. Regional 

werden sie auch Furzgrundel oder Gewitterfurzer genannt, weil sie Luft 

schlucken und diese bei Bedrohung über den Anus wieder abgeben. Die 

Grundfische haben einen langgestreckten, bis 20 Zentimeter langen, 

im Querschnitt runden, mit kleinen Rundschuppen bedeckten Körper 

und eine abgerundete Schwanzflosse. Das unterständige Maul hat 

drei Paar Barteln am Ober- und zwei Paar am Unterkiefer. Sie leben in 

Europa und Asien in stehenden Gewässern und an den Ufern größerer 

Flüsse. Sie bevorzugen stark bewachsene Zonen mit Schlammgrund. 

Schlammpeitzger sind auch Darm-Atmer und können atmosphärische 

Luft verschlucken. Deshalb können sie auch in von längeren Hitze- oder 

Trockenperioden bedrohten Gewässern überleben. Die Larven der 

Schlammpeitzger ähneln mit ihren äußeren Kiemen den Larven der 

Schwanzlurche. Der heutige Bestand ist durch Verschmutzung oder Troc-

kenlegung von Gewässern stark gefährdet. Im Zuge von Besatzaktionen 

wurden teilweise asiatische Schlammpeitzger in deutsche Gewässer ein-

gebracht. Vielleicht haben sich einige Gewitterfurzer in der Bevergerner 

Aa erhalten. Wer ihre Pupse hören möchte, sollte ein Ohr mal unterhalb 

der Brücke am Dechant-Freude-Weg ins Wasser halten! Schallwellen 

sollen sich im Wasser ja besser übertragen als in der Luft.

 (Wikipedia, ko)

43



BETRACHTUNGEN ZU VERMEHRTEM 
MÜLL IN DER LANDSCHAFT
Tag der Sauberen Landschaft 

Alte Autoreifen und Müll mit Tüten voller Fleisch im Wald.  (Fotos: Klaus Offenberg)

Wohin mit dem Müll? Diese Frage stellten wir vor ein paar Monaten im 
Stadtmagazin. Dabei ging es primär um den Müll, der regelmäßig von den 
Häusern der Stadt abtransportiert wird, nicht um den, der wahllos in der 
Landschaft und in unseren bebauten Gebieten herumliegt. Am Samstag, 
16. März, sammelten am Tag der Sauberen Landschaft engagierte Bürger 
der Stadt mit ihren Kindern den achtlos weggeworfenen Müll. 

hilfsbereiten Masse zu egoistischen 
Individualisten. Der Einzelne weiß 
alles, macht alles richtig und glaubt, 
dass andere, die dafür zuständig sind, 
also hier das Mülleinsammeln, von 
seinen Steuern bezahlt werden. Dazu 
auch ein Gespräch des Stadtmagazins 
mit einem Mitarbeiter der Müllent-
sorgungsfirma. „Wir rollen die an den 
Straßen bereitstehenden Müllbehälter 
an unsere Fahrzeuge. Dort nimmt ein 
Hebel das Gefäß auf und kippt den 
Müll in das Fahrzeug. Doch da gibt es 
einige, die den Griff, den wir benöti-
gen, um den Mülleimer zum Fahrzeug 
zu rollen, umgedreht tief in eine Hecke 
schieben!“ Unsozial, unverschämt und 
rein egoistisch, mehr kann man dazu 
nicht sagen. 
Warum klappt das in Japan oder im 
Stadtstaat Singapur? In Japan achten 
die Menschen auf ihr Gegenüber, hilf-
reich aber nie anklagend. Und in Singa-
pur belaufen sich die Strafen für unsach-
gemäß weggeworfene Zigarettenreste 
bei umgerechnet bis zu 1000 Euro.
Geht doch, nur davon ist unsere Ge-
sellschaft weit entfernt. Vorbilder 
helfen, in der Familie aber auch in 
den Kindertagesstätten und Schulen. 
Schon als Kind in den 1950er Jahren 
mussten wir Bonbonpapier aufheben, 
auch wenn es nicht das eigene war. 
Damals lag lediglich Bonbonpapier 
auf der Straße.                                             (ko)

Mo-Fr: 8.00-18.30 Uhr
Sa, So: 8.00-18.00 Uhr

Emsdettener Str. 115,  48477 Riesenbeck  

leckere Beeren knackiger Spargel zarter Rhabarber 

Junge-Bornholt´s 
           Saisonkalender Mai/ Juni

Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Heinrich-Niemeyer-Straße 27 • 48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon (0 54 54) 93 36 0 - 0 • E-Mail: hoerstel@dr-laumann.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen

Jetzt könnte man meinen, die Stra-
ßen und Grünflächen der Stadt 

sind sauber und bleiben es auch, 
zumindest für ein paar Tage. Weit 

gefehlt. Kurz drauf lagen neben der 
Ruhebank am Bevergerner Stadtteich 
Plastikreste, Papiere und Pizzakartons, 
sodass der zufällig verbeikommende 
Manfred Holtz schnell alles aufsam-
melte und fachgerecht entsorgte. Ein-
mal ist keinmal, und genau so war es. 
Stunden später sah es wieder genauso 
aus! Was bewegt diese Menschen, die 
nicht einmal ihren Unrat in die vorhan-
denen Mülleimer werfen können? Der 
Heimatverein Bevergern, Mitorgani-
sator der Aktion Saubere Landschaft, 
ärgert sich nicht nur, er wird jeden 
Umweltsünder zur Anzeige bringen. 
Auch fordern die Vorstandsmitglieder 
Beobachter auf, die diese Schweinerei 
entdecken, die entsprechenden Perso-
nen anzusprechen und gegebenenfalls 
dem Heimatverein zu melden.
Woran liegt dieses unsoziale Verhal-
ten? Wer das neue Buch des Papstes 
liest, wird eine der vielen Erklärungen 
finden. Besonders hier in Mitteleuropa, 
so der Pontifex, wird ein ichbezoge-
ner Wohlstandsgenuss gepflegt. Die 
Menschen entwickelten sich von der 
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ROTKEHLCHEN IM 
SCHWIRRFLUG
Neue Taktik der kleinen Singvögel 
um an Futter zu kommen
Von den Kolibris und sogar von unseren heimischen Haussperlin-
gen kennt man den Schwirrflug im Stehen in der Luft. Diese Flug-
weise nutzen die Kolibris, um an den Nektar der Blüten zu kommen. 
Mit ihren beweglichen Flügeln können sie auf der Stelle fliegen, um 
zum Beispiel Nektar zu trinken. Sie können auch seitwärts und so-
gar rückwärts fliegen. Dabei würde das Anfliegen und Aufsitzen an 
einer Blüte in der Regel nicht gelingen, da diese dann abbrechen 
könnte. Spatzen nutzen den Schwebflug auf der Stelle vor ihren 
Nestern. Spatzen brüten zusammen mit vielen Artgenossen, na-
türlich jedes Pärchen im eigenen Nest. Dass Rotkehlchen auch im 
Flug auf der Stelle schweben können und das noch über Kopf, hat 
mindestens eines gezeigt, als es an einer Futterquelle Samen her-
auspickte. Das Rotkehlchen, ein weiterer Artgenosse sah von unten 
zu, startete vom Boden aus, flog hoch und stand im Flug unter der 
Futterquelle. Dabei pickte es an den Samen, wobei einige nach un-
ten fielen, ein willkommener Fund des zweiten Rotkehlchens. Ma-
ximal zweimal nutzte das Rotkehlchen den Flug zur Futterquelle, 
dann waren seine Kräfte wohl verbraucht und es pickte Reste vom 
Boden auf. Denn auch für Kolibris verbraucht diese Flugakrobatik 
extrem viel Energie. Der Sauerstoffverbrauch der Kolibris erreicht 
einen sehr hohen Wert und liegt selbst beim ruhenden Tier fünf- bis 
zehnmal so hoch wie bei unseren Finkenvögeln, eben Spatzen oder 
Rotkehlchen.                                                                                             (ko)

Rotkehlchen im Schwebflug auf der Stelle unter der Futterquelle. 
(Foto: Klaus Offenberg)

Mo-Fr: 8.00-18.30 Uhr
Sa, So: 8.00-18.00 Uhr

Emsdettener Str. 115,  48477 Riesenbeck  

leckere Beeren knackiger Spargel zarter Rhabarber 

Junge-Bornholt´s 
           Saisonkalender Mai/ Juni
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Das Haus Epping an der Lange Straße in Bevergern wurde um 1937 umgebaut. Auch wenn der erste Entwurf vom Architekten Pistorius nicht zur Ausführung kam, sein 
zweiter wurde Wirklichkeit. Schon im Vorgängerbau gab es einen Kolonialwarenladen und eine Kneipe, die mit dem letzten Erben, Winfried Hollen 1979 aufgegeben 
wurde. Hinter dem Haus lag der Biergarten, der von einer Traueresche beschattet wurde. Auf der Aufnahme von 1995 war schon die Verlängerung des Hauses links-
seitig abgerissen worden. Dort befanden sich bis 1965 die Toiletten für Damen und Herren. Das alte Eppingsche Haus musste für einen Neubau mit Mietwohnungen 
weichen. Alle Abbildungen sind vom Burgplatz aus fotografiert. (ko)

Damals und heute in der Stadt Hörstel
Haus Epping an der Lange Straße

Oben: Haus Epping von 1995.
Unten links: Haus Epping von 2015. 
Unten rechts: Wohnanlage ehemals Haus Epping 2024. (Fotos: Klaus Offenberg)
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Breulmann IT-Management GmbH
Bevergerner Straße 10
48477 Hörstel

Telefon 05454 995 900-0
Telefax 05454 995 900-01

E-Mail info@breulmann.eu
Web www.breulmann.eu

 Hard- und Software
 Netzwerk-Infrastruktur
 (Cloud-) Telefonanlagen
 Wartung und Support
 u.v.m.

Ihr Full-Service
IT-Partner aus Hörstel

DIE POS ALLROUND-LÖSUNG
FÜR IHRE GASTRONOMISCHEN

ANFORDERUNGEN.
FUNKTIONELL, SICHER UND STABIL!

Ihr Partner für die Digitalisierung in
der Full- und Quickservice Gastronomie.

vielseitige Ausbildung durch das Leistungsspektrum der Beermann Unternehmensgruppe, gute Be-
treuung durch unseren Ausbilder, eigene Ausbildungswerkstatt, Azubi-Fahrten, Lernfortschritte 
und Feedback, faires Ausbildungsgehalt, 100 % Übernahmequote, Prüfungsvorbereitung und vieles 
mehr. 

AUS  BIL  DUNG
bei Beermann [ausbildung@beermann.de I www.beermann.de]  

BEWIRB DICH NOCH JETZT FÜR 2024 I Elektroniker für Energie- u. Gebäudetechnik (m/w/d),          
Rohrleitungsbauer (Leitungsbauer für Infrastrukturtechnik) (m/w/d), Anlagenmechaniker für     
Sanitär-, Heizungs- u. Klimatechnik (m/w/d), Informationselektroniker (m/w/d), Elektroniker für  
Gebäudesystemintegration (m/w/d)    

kennen- 
lernen 

überzeugen 
lassen

bewerben 


